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Der Heilige Geist ist ein Feuerwerk!
Meine Kollegin Hanna Jacobs bringt es für mich auf den 
Punkt: Der Heilige Geist ist wie ein Funkenflug, der das Licht 
in mir anknipst, wenn‘s dunkel ist. Manchmal ist der Heilige 
Geist wie ein sanftes Rauschen, das mich in Hoffnung hüllt. 
Der Heilige Geist ist die Lebenskraft, die mich belebt: tief 
von drinnen. Er tröstet, wenn man traurig ist und er macht 
Mut, wenn einem der Mut gerade total fehlt. Der Heilige 
Geist schenkt einem Sinn für das Schöne und er belebt. 
Und der Heilige Geist ist eine große, verbindende Kraft.

An einem Sonntagmorgen -  
zehn Tage nach Himmel-
fahrt - waren in Jerusalem  
Menschen versammelt, um  
sich zusammen an Jesus zu  
erinnern. Sie saßen in einem 

 Haus, als sie merkten, dass 
vom Himmel ein großes 
starkes Brausen kam und 
sie erfüllte. Und dann  

erschienen plötzlich Funken über ihren Köpfen - wie so rote 
Feuerflammen. Der Heilige Geist wirbelte im ganzen Raum 
umher und er erfüllte und bewegte die Menschen. Alle, die 
sich vorher nicht verstehen konnten, weil sie unterschiedliche 
Muttersprachen hatten, konnten plötzlich miteinander 
reden. Sie konnten zusammen Gott loben und sich von dem 
erzählen, was sie zusammen mit Jesus erlebt hatten.
Und welche Sprache spreche ich? Die Sprache der Angst 
oder der Liebe? Verstehe ich die anderen? Besonders während der Pandemie habe ich Momente erleben dürfen, in 
denen der Funke übergesprungen ist. Momente stark wie Feuer - die erfüllt waren von dieser Kraft. Menschen, die 
füreinander da waren und sind. Menschen, die sich verstehen, auch wenn sie nicht die gleiche Sprache sprechen. 
Da habe ich ihn gespürt: den Heiligen Geist, der in unserer ganzen Stadt herumwirbelte und uns bewegte.
Am Sonntag feiern wir: Pfingsten! Wir feiern, dass die Kirchen Geburtstag haben. Und wir feiern die Heilige Geistkraft, 
die heute immer noch weht und rauscht und brennt und belebt! Uns als Menschen, die wir an Jesus Christus glauben, 
unsere Gemeinden, unsere Kirchen und die ganze Welt. Frohe Pfingsten! 

Ihre Pfarrerin Ann-Kathrin Peters
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Gedenken an Ehrenbürger Ernst Heil (15.05.1921 - 22.06.1996) zum 100. Geburtstag

Kranzniederlegung am Grab des ehemaligen Bürgermeisters von Forchheim (1961 - 1974) 
und nächtliche Beleuchtung „seiner“ Gebäude

OB Sebastian Schrempp und Ehrenbürger Kurt Roth, BM a.D., sowie die Familie am Grab von Ernst Heil.

Am vergangenen Samstag wäre er 100 Jahre alt geworden: 
Ehrenbürger Ernst Heil, der als Forchheims Bürgermeister von 
1961 bis 1974 viel bewegt hat. „Und auch danach hat er nicht 
aufgehört, sich für seine Mitmenschen einzusetzen“, erinnerte 
sich Oberbürgermeister Sebastian Schrempp in seiner Rede an-
lässlich der Kranzniederlegung auf dem Friedhof in Forchheim. 
„Nach dem Gemeindezusammenschluss engagierte er sich als 
Gemeinderat und übernahm aus einer anderen Position heraus 
Verantwortung. Das war sicherlich nicht einfach und schon gar  
nicht selbstverständlich.“ Gemeinsam mit Ehrenbürger und Bürger- 
meister a. D. Kurt Roth, Christoph Lembach (SPD) und Familie 
Heil nahm OB Schrempp diesen besonderen Tag zum Anlass, 
um Ernst Heil die Ehre zu erweisen, Erinnerungen zu bewahren, 
zurückzuschauen und sich gemeinsam zu besinnen, „welche  
Arbeit und Mühe sich vor uns Menschen gemacht haben, um 
unser Lebensumfeld zu gestalten“. 
Schrempp erinnerte sich an „eine gute Grundschulzeit“, die er 
schließlich auch Herrn Heil zu verdanken habe. „Ich bin ja auch 
ein Forchheimer Bub“, meinte er augenzwinkernd. Schwarzwald-
schule und Hallenbad habe er gerne besucht und heute ist er 
oft im Sitzungssaal der Alten Schule. „Ganz viel, was uns selbst-
verständlich ist, hat Ernst Heil erschaffen“, so der Oberbürger-
meister. „Als er begonnen hat, gab es noch nicht einmal überall 
fließend Wasser.“

Auch Christoph Lembach blickte gerne zurück auf eine Zeit, „als 
die SPD treibende Kraft war und viel bewirkt hat“. Mit großer  
Bewunderung wusste er Geschichten zu erzählen von einem 
„großen Mann“, den er leider nie persönlich kennengelernt habe. 
„Ernst Heil hat den Anstoß zum Gemeindezusammenschluss 
gegeben. Er hat hier vieles bewirkt“, so Lembach. „Als ihm dann 
das Bundesverdienstkreuz angetragen wurde, lehnte er mit den 
Worten ab: ,Dafür brauche ich kein Verdienstkreuz, das ist meine 
Pflicht und Aufgabe‘. Das sollte Ansporn für uns alle sein, egal, 
welcher Couleur man angehört“, meinte Christoph Lembach.
Abschließend dankte Ernst Heils Sohn Hermann für die Wert-
schätzung, die seinem Vater zuteil wurde. „Er hätte sich hierüber 
sehr gefreut“, so Hermann Heil. „Als er nach dem Krieg gemeinsam 
mit Johann Rupprecht die Gemeinde aus dem Elend heraus- 
geführt hat, Rupprecht ihn aufs Rathaus geholt und nicht 
wieder hat gehen lassen, war die Verleihung der Ehrenbürger-
würde 1996 ein herausragender Moment in seinem Leben“, 
erzählte Heil. An die Zeit, als sein Vater Bürgermeister wurde, 
erinnerte er sich schmunzelnd zurück: „Du stehst natürlich 
unter besonderer Beobachtung. Ein harmloser Tanz in den Mai 
wurde dann schon mal zum Dorfgespräch“, erklärte der Sohn. 
„Als fahrradfahrender Bürgermeister wurde er natürlich immer 
auf der Straße angehalten. Und so brauchte er für den Heimweg 
gerne mal eineinhalb Stunden.“ 

Bildimpressionen der beleuchteten Gebäude
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Ernst Heils Leben und Wirken
Ernst Heil wurde am 15. Mai 1921 
in Forchheim geboren. Nach 
dem Besuch der Forchheimer 
Volksschule wechselte er in die 
Höhere Handelsschule, wo er 
den Abschluss der Mittleren Reife 
erwarb. Anschließend erlernte 
er den Beruf des Industriekauf-
manns. Bis Kriegsende war er bei 
den Industriewerken Karlsruhe 
als Oberbuchhalter tätig. Auf 
Bitte des damaligen Forchheimer 
Bürgermeisters Johann Rupprecht 
trat Ernst Heil am 15. Mai 1945 
die Stelle des Ratsschreibers in 
der Gemeindeverwaltung an. 
Zum Erwerb der erforderlichen 
Fachkenntnisse absolvierte er 

Lehrgänge und legte die Prüfungen zum mittleren und anschlie-
ßend zum gehobenen Verwaltungsdienst ab. 

Nach dem Rücktritt von Johann Rupprecht kandidierte Ernst Heil 
als Bürgermeister. Bei der Wahl am 28. Mai 1961 setzte er sich 
deutlich gegen sechs Mitbewerber durch. In seiner ersten Amts-
zeit wurde in Forchheim vieles geschaffen, es wurden Gemeinde-
wohnhäuser gebaut, der Ausbau der Gemeindestraßen erfolgte, 
ein Gemeindebauhof wurde errichtet, das Kanalisations-, Was-
ser- und Straßennetz im Silberstreifen wurde aus- und weiterge-
baut, Bauland erschlossen, Erholungsanlagen und Kinderspiel-
plätze errichtet und Gewerbebetriebe angesiedelt. Neben dem 
Bau der Kindergärten Kunterbunt und Sterntaler beteiligte sich 

die Gemeinde finanziell auch am Kindergartenneubau „Sonnen-
blick“ der katholischen Kirche. Im November 1965 wurde Ernst 
Heil Kreistagsabgeordneter.

Am 20. April 1969 erfolgte seine Wiederwahl als Bürgermeister. 
In den folgenden Jahren wurde das Alte Schulhaus umgebaut, 
die Schwarzwaldschule mit Turnhalle 1971 fertig gestellt und im 
Dezember 1974 das Hallenbad und die Ufgauhalle eingeweiht.

Bereits bei seiner Amtseinführung 1961 hatte Ernst Heil auf die 
Bedeutung einer engeren Zusammenarbeit der Gemeinden der 
Hardt hingewiesen, in seiner Wahlbroschüre 1969 benannte er 
die Zusammenarbeit von Forchheim, Mörsch und Neuburgweier 
hinsichtlich dem Neubau des gemeinsamen Schulzentrums als 
Schwerpunkt.

Am 31. Dezember 1974 endete mit dem Zusammenschluss der 
drei Gemeinden zur Gemeinde Rheinstetten die Amtszeit von Ernst 
Heil als Bürgermeister. Es folgten noch fünf Jahre als Gemeinderat. 
In seinem Rückblick zum „schmerzlichen Reformeinschnitt des 
Zusammenschlusses“ sagte er: „Wir alle trauern um den Verlust 
der Selbstständigkeit, glauben aber, vieles für unsere Bürger und 
die neue Gemeinde Rheinstetten geschaffen zu haben.“

Ernst Heil war mit ein Motor des Gemeindezusammenschlusses. 
Er war Mitglied in nahezu allen Forchheimer Vereinen, deren gro-
ßer Förderer er auch war. An seinem 75. Geburtstag am 15. Mai 
1996 wurde ihm die Ehrenbürgerwürde der Gemeinde Rheinstet-
ten verliehen. Ernst Heil verstarb am 22. Juni 1996 und wurde auf 
dem Forchheimer Friedhof beigesetzt.

(Bericht basiert auf dem Text von Josef Spörl  
aus der Publikation „25 Jahre Rheinstetten“)
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  (07243) 3200-0

Polizeiposten Rheinstetten	�  (07242) 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 16.15 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  (0721) 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  (07242) 6876

Ärztlicher Notfalldienst
Für Erwachsene, Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte,	�  116117
Franz-Lust-Str. 31. Zugang erfolgt über die Eingänge des Städt. Klinikums.
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kussmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � (0721) 9744233
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � (0721) 495566
Giftnotruf	�  (0761) 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  (0721) 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � (0721) 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  (07242) 1324
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  (07242) 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung � 0152 56446159
ganzer Straßenzüge an Wochenenden und Feiertagen

Soziale Dienste
Seniorenzentrum St. Martin	�  (0721) 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  (07242) 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  (07242) 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  (07242) 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  (0721) 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  (07242) 9699060
Hospizverein Rheinstetten e.V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � (07243) 94542-77
Kinderhospiz	�  (0721) 83184925
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� (0721) 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  (07243) 215305
Weitere Kontaktadressen auf www.rheinstetten.de/soziale-dienste

Sprechstunden des Landkreises im Rathaus Mitte

Pflegestützpunkt Landkreis Kreis Karlsruhe� (0721) 936 71240 o. 
„Beratung und Vernetzung rund um Pflege und Alter“	�  0160 7077566
Montag 13:30 - 16:00 Uhr

Jugendamt Landkreis Karlsruhe	� (0721) 936-67150 o. 69710 
Offene Sprechstunde, montags, 14 - 17 Uhr (07242 9514-333), 1. OG, Zimmer 213; 
gerade Kalenderwochen Herr Bastian, ungerade Kalenderwochen Frau Heiler.

Integrationsmanager (Sozialberatung Asyl)� (0721) 93675210 o.
Montag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr	�  0160 5900411
Dienstag, Mittwoch	 Termine nach Vereinbarung
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� (0721) 936-67050             
Offene Sprechstunde, jeden ersten Dienstag im Monat, 15.00 - 17.00 Uhr,   
im Kinder Jugend & Familien Büro, Hauptstraße 2

Notarsprechtag - Rathaus Neuburgweier, 1. OG, barrierefrei
14-täglich donnerstags, von 8.00 - 12.30 Uhr, Terminvereinbarung erforderlich,  
Notar Roland Preis, (0721) 6193170, info@notar-preis.de

Apotheken

Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

21.05.	 Karl-Apotheke, Karlsruhe
	 Karlstr. 18 / Waldstr., Tel. (0721) 26740 

22.05.	 Hauptpost-Apotheke, Karlsruhe
	 Kaiserstr. 156, Tel. (0721) 28603 

23.05.	 easyApotheke, Knielingen 
	 Grünhutstraße 1, Tel. (0721) 57040950 

24.05.	 Lilien-Apotheke, Neuburgweier 
	 Neuburger Str. 7, Tel. (07242) 1010 

25.05.	 Blumen-Apotheke, Mörsch
	 Rappenwörthstr. 23, Tel. (07242) 5555 

26.05.	 Rhein-Apotheke im Ärztehaus, Mühlburg
	 Rheinstr. 41, Tel. (0721) 955026-0 

27.05.	 Lukas-Apotheke, Grünwinkel
	 Bernsteinstraße 4, Tel. (0721) 577273 

Apothekennotdienstfinder für die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei 
aus dem Festnetz) oder 22833 (nur Handy, max. 69 ct/min.)� Ohne Gewähr

Stadtverwaltung Rheinstetten - nur mit Terminvergabe!
Telefonzentrale (07242) 9514-0, Telefax (07242) 9514-105
Rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de

Achtung: Terminvereinbarung für persönliche Besuche in allen Bereichen 
der Stadtverwaltung erforderlich � (07242) 9514-350

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr
Hinweis: Standesamt freitags nur mit Terminvereinbarung

Bürgerbüro am Rösselsbrünnle im Rathaus Mitte
Tel. (07242) 9514-350, Fax (07242) 9514-27350, 
buergerbuero@rheinstetten.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros�
Montag und Donnerstag	 8.00 - 18.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch und Freitag	 7.30 - 12.00 Uhr

Förstersprechstunde� (07242) 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  (07242) 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�  -401
Montag	 16.00 - 18.00 Uhr, 
Dienstag	 08.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  (07242) 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag	 geschlossen
Mittwoch und Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten	�  (0721) 9517650
Montag 	 08.00 - 19.00 Uhr
Dienstag	 0geschlossen
Mittwoch	 08.00 - 09.30 Uhr (nur Frauen); 
	 09.30 - 21.00 Uhr
Donnerstag	 07.30 - 21.00 Uhr 
Freitag	 09.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 08.00 - 14.00 Uhr
Sonntag	 08.00 - 14.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum	�  (07242) 9514-450
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr. 
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  (07242) 1324

	

Wertstoffhof/Kompostieranlage� (07242) 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag,� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag� 9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�  9.30 - 16.00 Uhr

Geschlossen

Behördenrufnummer	�  115

Nur telefonisch zu erreichen!
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Frohe Pfingsttage

Schöne Pfingsten und erholsame 
Feiertage wünsche ich allen Ein- 
wohnerinnen und Einwohnern, auch 
im Namen des Gemeinderates und 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadt.

Oberbürgermeister
Sebastian Schrempp

Bald wird es in der Stadt Rheinstetten keinen ehrenamtlichen 
Feuerwehrkommandanten mehr geben. „Wir finden kaum noch 
jemanden, der bereit ist, dies ehrenamtlich zu machen“, sagt 
Oberbürgermeister Sebastian Schrempp. Für ihn ist auch klar 
warum: „Die Herausforderungen und die Anforderungen an die 
Tätigkeit werden immer komplexer und schwieriger.“ Deshalb 
habe der Gemeinderat am 23. Februar beschlossen, in den 
Stellenplan 2021 die Stelle eines hauptamtlichen Feuerwehr-
kommandanten aufzunehmen.
Bislang gibt es im Rheinstettener Feuerwehrgerätehaus nur zwei 
Kräfte, die eine hauptberufliche Stelle zur Instandhaltung und 
Wartung des Fuhrparks der Feuerwehr innehaben. Die Ausschreibung 
der Stelle eines Kommandanten - davon ist Schrempp überzeugt - 
wird den Charakter der Freiwilligen Feuerwehr ändern.
Der neue Kommandant brauche neben grundlegender fachlicher 
Kompetenz viel Einfühlungsvermögen für das übrige Einsatzteam, 
das die Feuerwehrtätigkeit auf ehrenamtlicher Basis ausübe. Die 
neue Stelle habe der Gemeinderat nach Anhörung des Feuerwehr-
ausschusses beschlossen. Jenseits der aktuellen Diskussionen 
über das Für und Wider der Anschaffung einer etwa 800.000 Euro 
teuren Drehleiter sei die Feuerwehr, was nicht zuletzt auch das 
Verdienst des aktuellen Kommandanten Jürgen Landhäußer und 
seines Teams sei, hervorragend ausgestattet. Er erwarte, dass 
sich viele qualifizierte Feuerwehrleute auf die neue Stelle in 
Rheinstetten bewerben.
Die Stellenbeschreibung und -bewertung wurde dem Gemein-
derat jüngst zur Freigabe der Ausschreibung vorgelegt. Die 
Aufgaben des künftigen hauptamtlichen Feuerwehrkomman-
danten sind angelehnt an die Ausschreibung der vergleichbaren 
Gemeinde Stutensee, wo 2020 die Kommandantenstelle aus-
geschrieben wurde. Die Aufgabenliste ist mit dem aktuellen 
ehrenamtlichen Rheinstettener Feuerwehrkommandanten und 
seinen beiden Stellvertretern besprochen worden. Die Gemeinde- 
räte gaben ihre Zustimmung zu den wesentlichen Punkten des 
Ausschreibungstextes.
Zielgruppe sind Bewerber, die die Befähigung zum gehobenen 
feuerwehrtechnischen Dienst haben oder bereit sind, einen 
Lehrgang dazu zu absolvieren. Es geht auch ohne die Laufbahn-
prüfung, wenn sich ein Bewerber bereits in der Führung einer 
ehrenamtlichen Feuerwehr bewährt hat. Fällt die Wahl auf einen 
solchen Bewerber, erfolgt die Anstellung im Beschäftigungsverhält-
nis. Neben der Leitung und Organisation der Freiwilligen Feuerwehr 
ist der neue Kommandant unter anderem für Ausbildung des 
Personals, Einteilung der Einsatzdienste, den abwehrenden 
baulichen Brandschutz und Bevölkerungsschutz verantwortlich.
Nicht zuständig ist er für den vorbeugenden baulichen Brand-
schutz. Dies obliegt weiter der Baurechtsbehörde der Stadt 

Feuerwehr wird professioneller aufgestellt
In Rheinstetten soll bald ein hauptamtlicher Kommandant auf Jürgen Landhäußer folgen

Rheinstetten. Organisatorisch ist die Einbindung des hauptamt- 
lichen Feuerwehrkommandanten, wie bei den Großen Kreis-
städten im Landkreis Karlsruhe üblich, in der bestehenden 
Ämterstruktur der Stadtverwaltung Rheinstetten vorgesehen. 
Einsatzdokumentation, Einsatzabrechnung und Kostenersatz, 
Abrechnung von Aufwandsentschädigungen, Rechnungs- und 
Anweiswesen, Lehrgangsanmeldungen und Personaldatenpflege, 
dem Kernbereich der Feuerwehrverwaltung, verbleiben bei der 
bisherigen Verwaltungskraft im Rathaus. Ebenso verbleiben die 
Aufgaben der Feuerwehrgerätewarte beim hierfür beschäftigten 
Personal. Jürgen Landhäußer sieht die Entwicklung hin zum 
hauptamtlichen Kommandanten als Folge wachsender Anfor-
derung des Gesetzgebers an das Feuerwehrwesen. Die Rhein- 
stettener Feuerwehr sei sowohl technisch wie auch personell gut 
aufgestellt. In der Einsatzabteilung gebe es aktuell 124 Aktive, 
das könne sich sehen lassen. Vor der Corona-Pandemie habe die 
Wehr zusätzlich noch 41 Jugendfeuerwehrleute gezählt. Dazu 
komme noch die Altersmannschaft mit 63 Mitgliedern.
Die größte Herausforderung für die Rheinstettener Wehr komme 
vermutlich in zehn Jahren, wenn sehr viele der aktuellen Führungs- 
kräfte die Altersgrenze erreichen. Gut sei man bei der Beschaffung 
von neuen Fahrzeugen unterwegs. So seien in den zurücklie-
genden Monaten zwei wichtige Fahrzeuge im Rahmen der vom 
Gemeinderat verabschiedeten Feuerwehrkonzeption angeschafft 
worden. Im Laufe der kommenden fünf Jahre würden fünf weitere 
Fahrzeuge alte, in die Jahre gekommenen Fahrzeuge ersetzen. 
„Das, was wir benötigen, bekommen wir auch“, so Landhäußer. 
Dabei verhehlt er nicht, dass die Feuerwehr Rheinstetten mit 
großer Mehrheit hinter der Anschaffung der vielfach diskutierten 
Drehleiter steht und dies auch wegen der zunehmenden Hilfe- 
leistungen und der Bauentwicklung in der Großen Kreisstadt für 
erforderlich hält. (m.f.G.d.BNN)
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Neuverpachtung Schulkiosk
Die Stadt Rheinstetten sucht für den Kiosk am Schulzentrum Rheinstetten, 
Am Tummelplatz 8-10, 76287 Rheinstetten, eine neue Pächterin/einen neuen 
Pächter. Der Schulkiosk wurde in der Keltenhalle auf einer Fläche von ca. 33 qm 
neu eingerichtet und soll zu Beginn des neuen Schuljahres (2021/2022) starten. 
Das Schulzentrum wird von ca. 1.000 Schülerinnen und Schülern besucht.
Die geplanten Öffnungszeiten sind von Montag - Freitag, von 7.30 bis 14.00 Uhr 
und richten sich nach dem Schulbetrieb. 
Wir erwarten ein nachhaltiges und ausgewogenes Verkaufssortiment. Teilen 
Sie uns bitte, zusammen mit Ihrer Bewerbung, Ihre Konzepte/Vorschläge 
mit. Eine Außenbestuhlung ist möglich. 
Für Fragen und Antworten steht Ihnen Frau Friedrich unter der Rufnummer 
07242/9514672, bzw. monika.friedrich@rheinstetten.de gerne zur Verfügung.
Ihre Bewerbung schicken Sie bitte bis spätestens 31. Mai 2021 an die Stadt-
verwaltung Rheinstetten, Gebäude- und Liegenschaften, Badener Str. 1, 
76287 Rheinstetten.

Neue Räumlichkeiten für das Gabenlädchen!
Am Samstag, 15. Mai war es so weit: Das Gabenlädchen lud ab 
10 Uhr erstmals zur Spendenausgabe in seinen neuen Räumlich-
keiten bei der Albert-Schweitzer-Schule in der Bergstraße ein. 
Am Vortag freute sich das Gabenlädchen-Team dort bereits auf 
Lebensmittel- und Hygieneartikel-Spenden.
Gestartet auf Initiative von Lisa Deckert-Neukirchen als Gabentisch 
im Evangelischen Gemeindezentrum hat sich das Gabenlädchen 
inzwischen mit neuem Konzept zu einer festen Institution entwickelt. 
Leider ist auch vierzehn Monate nach der ersten Bestückung des 
Gabentischs die Nachfrage groß und jüngst weiter gestiegen. 
Daher hat sich das ehrenamtlich aktive Gabenlädchen-Team 
sehr gefreut, dass Oberbürgermeister Sebastian Schrempp und 
die Stadt Rheinstetten neue Räumlichkeiten ermöglicht und 
diese dank Spendentöpfen auch bereits etwas eingerichtet hat. 
So konnte letzte Woche das Gemeindezentrum geräumt und der 
Schlüssel an die beherbergende Gemeinde mit Dank und einer 
kleinen Aufmerksamkeit zurückgegeben werden.
Getragen wird das Solidaritätsprojekt durch erfreulich viele Spenden 
aus der Rheinstettener Bevölkerung sowie von Geschäften wie 
den Bäckereien Schimmel und Braun, Früchtekorb, Metzgerei 
Rihm, Penny, Norma, Aldi, Futterhaus, Zahnärzte Au am Rhein 
und der Physiotherapeutischen Praxis Hildebrand. Dank guter 
Kooperation mit Foodsharing trägt das Gabenlädchen auch dazu 
bei, dass weniger Lebensmittel weggeworfen werden. Die Spenden 
werden an Menschen aus Rheinstetten ausgegeben, die Unter-
stützung benötigen.
Zur Verschönerung des renovierungsbedürftigen Eingangsbereichs 
ist ein Kunst-Projekt mit Jugendlichen aus Rheinstetten geplant.

Der neue
Standort
des Gaben-
lädchens ist 
direkt neben
der Sport-
halle der
Albert-
Schweitzer-
Schule in
Mörsch in 
der Albert-
Schweitzer-
Straße/Ecke 
Bergstraße.

Parkmöglichkeiten sind vorhanden. Haltestellen sind Narzissen-
weg oder Römerstraße.
Herzlichen Dank an alle, die das Gabenlädchen bisher unterstützt 
haben und alle, die es weiter unterstützen! 
Spendenannahme ist freitags von 15:30 - 17:30 Uhr sowie samstags 
von 10 - 11:30 Uhr.
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Bürger-Energiegenossenschaft
Jetzt geht‘s los! Und Sie können mitmachen!
Es vergeht seit geraumer Zeit kein Tag, an dem nicht neue Ziele 
für den Klimaschutz festgelegt und bekanntgegeben werden. 
Bloße Vorsätze allein halten den Klimawandel jedoch nicht auf. 
Dafür müssen konkrete Taten die gemachten Pläne auch mit 
Leben erfüllen. Nicht nur in der großen Politik oder anderswo, 
sondern auch bei uns vor Ort in Rheinstetten.
Deshalb freuen wir von der Naturstrom Rheinstetten Bürger-Ener-
giegenossenschaft uns sehr, dass wir jetzt richtig starten können!
Nach vielen Monaten intensiver Vorarbeit hat der Baden-Würt-
tembergische Genossenschaftsverband unser Vorhaben geprüft 
und uns nun ein positives Gutachten erteilt. Alle rechtlichen 
Vorgaben sind somit erfüllt.

Damit ist der Weg frei, um gemeinsam erste
konkrete Klimaschutzmaßnahmen zu verwirklichen:
Als Erstes wollen wir auf städtischen Gebäuden größere Photo-
voltaikanlagen anbringen. In Zusammenarbeit mit der Stadt und 
der Umwelt- und Energieagentur Kreis Karlsruhe ist dies sogar 
kurzfristig machbar.
Außerdem möchten wir auf dem Gelände der ehemaligen Schutt-
deponie, südlich des 1. SV Mörsch, eine großflächige Solaranlage 
errichten. Diese kann einige hundert Haushalte in Rheinstetten 
mit erneuerbarem Strom aus eigener Herstellung versorgen.
Ein Anliegen unserer Genossenschaft ist auch die Nutzung 
von Windkraft auf gemeindeeigenen Flächen. Nach aktuellem 

technischen Stand kann ein Bürgerwindpark genügend klima- 
freundlichen Strom erzeugen, um etwa den Bedarf sämtlicher 
Rheinstettener Haushalte zu decken. Wir begrüßen den vom 
Gemeinderat vorgesehenen Bürgerentscheid und die hierzu 
begonnenen Informationsmaßnahmen. Bei einer bejahenden 
Entscheidung und gegebener Umweltverträglichkeit können wir 
dieses Projekt umsetzen - mit erfahrenen Partnern und unter 
breiter Bürgerbeteiligung.

Nun sind alle Bürgerinnen und Bürger aus
Rheinstetten eingeladen, mit unserer Genossenschaft 
aktiv am Energiewandel vor Ort mitzuwirken:
Eine Mitgliedschaft in unserer Bürger-Energiegenossenschaft 
steht allen offen, die in Rheinstetten wohnen oder mit Rheinstetten 
verbunden sind. Eine lohnende Beteiligung ist auch möglich, 
wenn Sie nicht viel Geld anlegen möchten oder können.
Weitere Auskünfte sowie die Beitrittserklärung finden Sie auf 
www.naturstromrheinstetten.de. Zusätzliche Fragen beantworten wir 
gerne über unsere email-Adresse info@naturstromrheinstetten.de. 
Schon jetzt freuen wir uns jederzeit darauf, dass Sie uns ansprechen:

Der Vorstand:
Volker Deck, Hans Bodrogi, Florian Weber
Der Aufsichtsrat:
Eduard Bengert, Florian Bodrogi, Marina Bauer, Patrick Becker, 
Georg Eich

Corona-Update, Stand 18.05.2021, 12 Uhr (Redaktionsschluss)
Öffnungsschritte bei einer bleibenden Inzidenz von unter 100 am Wochenende in der Stadt Rheinstetten erwartet

Am 14. Mai 2021 trat die neue Corona-Verordnung des Landes 
in Kraft. 
Die neue Corona-Verordnung definiert drei inzidenzabhängige 
Öffnungsschritte. Damit der erste Öffnungsschritt zum Tragen 
kommt, muss die Inzidenz in Stadt- und Landkreisen an fünf auf-
einanderfolgenden Werktagen den Wert von 100 unterschreiten. 
Die Lockerungen treten dann am siebten Tag in Kraft. Im Landkreis 
Karlsruhe könnte dies bereits am Wochenende so weit sein.
Zu den ersten Öffnungsschritten zählt Folgendes:
-	 Die bisher geltende Ausgangsbeschränkung in den Nachtstunden 

wird aufgehoben.
-	 Die Gastronomie darf unter Auflagen in der Zeit zwischen 6 und 

21 Uhr wieder öffnen. In Innenräumen ist ein Gast je 2,5 ange-
fangene Quadratmeter Gastraumfläche erlaubt. Im Außenbereich 
gilt keine Personenbegrenzung. Im Innen- und Außenbereich 
sind die Plätze so anzuordnen, dass ein Abstand von mindestens  
1,5 Metern zwischen den Tischen gewährleistet ist. Liefer- und 
Abholdienste sind auch zwischen 21 und 6 Uhr erlaubt.

-	 Touristische Übernachtungen in Hotels, Ferienwohnung und 
ähnlichen Beherbergungsbetrieben sind wieder gestattet, 
sofern Start- und Zielort unter den ersten Öffnungsschritt fallen. 
Gäste ohne Genesenen- oder Impfnachweis müssen alle 3 Tage 
einen negativen Corona-Test vorlegen. Wer vor dem Wochen-
ende in den Urlaub fahren möchte, sollte sich am Abreisetag 
testen lassen!

Alle geöffneten Einrichtungen müssen ein Test- und Hygiene-
konzept haben. Gäste müssen einen tagesaktuellen Corona-Test 
(nicht älter als 24 Stunden) oder einen Geimpften- bzw. einen 

Genesenennachweis vorlegen. Hygienemaßnahmen vor Ort sind 
ebenso selbstverständlich wie eine Kontaktdokumentation. Es 
gilt die Maskenpflicht. 

Unabhängig von den Öffnungsschritten gilt bei einer Inzidenz 
unter 100:
-	 Die Kontaktbeschränkungen werden gelockert. In der ersten 

Öffnungsstufe können sich wieder 2 Haushalte, maximal 5 Per-
sonen treffen. Kinder der beiden Haushalte mit einem Alter bis 
einschließlich 13 Jahre sowie genesene und geimpfte Personen 
werden nicht mitgezählt. Paare, die nicht zusammenleben, 
zählen als ein Haushalt.

-	 An Trauerfeiern und Beerdigungen dürfen 100 Personen teil-
nehmen.

-	 Körpernahe Dienstleistungen dürfen öffnen. Hierbei müssen 
Kundinnen und Kunden sowie Angestellte FFP2-/KN95-/N95- 
Masken tragen. Ist dies nicht während der gesamten Behand-
lungsdauer möglich, wird ein Nachweis eines tagesaktuellen 
negativen COVID-19-Schnelltests, einer Impfdokumentation 
oder eines Nachweises einer bestätigten Infektion im Sinne 
des § 4a der Corona-Verordnung benötigt.

Das Landratsamt Karlsruhe wird öffentlich bekannt geben, an 
welchem Tag die Bundesnotbremse für den Landkreis Karlsruhe 
und somit für den Bereich der Stadt Rheinstetten außer Kraft tritt.

Die Öffnungsschritte werden jeweils zurückgenommen, wenn die  
Inzidenz an 14 aufeinanderfolgenden Tagen wieder steigt. Bei 
einer Inzidenz von über 100 gelten dann wieder Regelungen der 
„Bundesnotbremse“. 

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Testungen sind der Baustein für die Öffnungsschritte in der Gastronomie und im Einzelhandel
Wenn in wenigen Tagen die Öffnung der Gastronomie und weitere 
Erleichterungen für den Einzelhandel möglich werden, dann ist 
der Besuch dieser Einrichtungen in den meisten Fällen nur mit 
einem Nachweis eines tagesaktuellen negativen Testergebnisses 
möglich. Tagesaktuell bedeutet, dass das Testergebnis nicht älter 
als 24 Stunden sein darf.
Damit wir wieder gemeinsame schöne Stunden in unseren 
Biergärten, den Restaurants oder beim Einkauf im Einzelhandel 
verbringen können, bieten Ihnen zahlreiche Einrichtungen in 
unserer Stadt kostenlose Bürgertestungen auf das Corona-Virus 
an. Bitte nutzen Sie die Möglichkeit, sich bei unseren Ärzten, in 
unseren Apotheken, in unserem Testzentrum oder bei den privaten 
Anbietern auf das Corona-Virus testen zu lassen. So können wir 
durch unseren Besuch unsere Gastronomie und unseren Einzel-
handel ab sofort wieder vor Ort unterstützen. 
Hinweis für alle bereits geimpften oder genesenen Menschen: 
Der Nachweis eines vollständigen Impfschutzes oder die Be-
stätigung einer Genesung befreit Sie von der Vorlage einer Test- 
bescheinigung.

Teststationen für Corona-Schnelltests („Bürgertestungen“ 
nach § 4a Coronavirus-Testverordnung des
Bundesgesundheitsministeriums) in Rheinstetten:
Ärzte und Apotheken (zu den jeweiligen Öffnungs-/Sprechzeiten - 
vorherige Terminvereinbarung erbeten)
	 Praxis Dr. Philipp Hoffmanns
	 Karlsruher Str. 27
	 0721/510909
	 Praxis Praxis Patricia Kappler
	 Hans-Thoma-Str. 1
	 07242/9347-0

	 Praxis Dr. Johannes Kaplan
	 Karlsruher Str. 54
	 0721/518934

	 Lilien-Apotheke
	 Neuburger Str. 7
	 07242/1010
	 testtermin.de/lilien-apotheke-rheinstetten

	 Rösselsbrünnle-Apotheke
	 Rösselsbrünnlestr. 1
	 0800/9595955

	 Martinus-Apotheke
	 Karlsruher Str. 52
	 0721/51155
	 testtermin.de/martinus-apotheke-rheinstetten

Kommunales Testzentrum in der Keltenhalle seit 10.04.2021
	 Samstag:	 10 bis 14 Uhr
	 Sonntag:	 14 bis 18 Uhr
	 Am Tummelplatz 6, Zufahrt über Umgehungsstraße
	 testtermin.de/rheinstetten

Private Anbieter
	 Testzentrum Rheinstetten B 36
	 Industriestr. 1
	 testtermin.de/rheinstetten-b36

	 Teststation-Covid 19
	 Dr. Mario Hirschler
	 Karlsruher Str. 46
	 testtermin.de/sentiree-rheinstetten

Inzidenz über 100 „Bundesnotbremse“

Es gelten die Regelungen der Bundesnotbremse des Infektionsschutzgesetzes
mit den Ergänzungen des Landes in der aktuellen Version der Corona-Verordnung.

Grundsätzliche Regelungen

» Medizinische Maskenpflicht ab 6 Jahre bleibt wie bisher bestehen*

» Bei den Kontaktbeschränkungen zählen vollständig geimpfte und genesene Personen 
   nicht zur Gesamtpersonenanzahl.
» Geimpfte und Genesene sind von der Pflicht eines negativen Coronatests befreit, wenn 
   sie einen entsprechenden Nachweis vorlegen. Einrichtungen können von dieser Regelung
   abweichen und einen negativen Coronatest einfordern. 

Diese Ausnahmeregelungen gelten nur dann, wenn diese Personen keine akuten 
Symptome einer Corona-Infektion zeigen. 

» Home O�ce, sofern möglich
» Gesundheitliche Fürsorge durch an den Betrieb angepasste Hygienekonzepte

» Geschäfte mit Produkten für den täglichen Bedarf bleiben
   inzidenzunabhängig geö�net

Maßnahmen zur Pandemiebekämpfung ab 14. Mai 2021

In aller Kürze die Regelungen für die wichtigsten Lebensbereiche:

*Ausnahme: Kinder unter 6 Jahre und Personen, die aus gesundheitlichen 
Gründen keine Maske tragen können (ärztliche Bescheinigung notwendig).

» Schnell- und Selbsttests, die für bestimmte Dienstleistungen und Angebote 
   erforderlich sind, müssen tagesaktuell sein (max. 24 Stunden alt). Die kosten-
   freie Bürgertests in den Testzentren können hierfür genutzt werden. 
   Des Weiteren können zusätzlich folgende Stellen ein 
   negatives Testergebnis bestätigen: 
     - Arbeitgeber*innen
     - Anbieter*innen von Dienstleistungen
     - Schulen für deren Schüler*innen sowie Personal
» Zu testende Personen dürfen einen für Laien zugelassenen Schnelltest an sich 
   selbst unter Aufsicht durchführen und bescheinigen lassen.
» Kinder, bis einschließlich fünf Jahre, die asymptomatisch sind, werden als 
   getestete Personen angesehen. Sie müssen also nicht getestet werden.  

Abstand
halten

Hygiene
praktizieren

Medizinische 
Maske tragen

Corona-App
nutzen

Regelmäßig
lüften

» Eigenverantwortliches Einhalten der AHA-Regeln immer dann, wenn Personen 
   aufeinander tre�en. 

Geimpfte und genesene Personen

!

Kontaktbeschränkung
Haushalt plus eine Person. 
Kinder der beiden Haushalte 
bis einschließlich 13 Jahre 
werden nicht mitgezählt. 

Ausgangsbeschränkung 
22 bis 5 Uhr

Alle Details sowie Fragen und 
Antworten finden Sie auf 
Baden-Württemberg.de

Körpernahe Dienst-
leistungen müssen 
schließen. Medizinisch 
notwendige Behandlungen 
sind weiterhin erlaubt. 
Friseurbetriebe dürfen 
geöffnet bleiben.

Kultur- und Freizeiteinrichtungen   
sind geschlossen.

Schulen bei Inzidenz über 100 im
Wechselunterricht. Bei Inzidenz 
über 165 sind Schulen im 
Fernunterricht. Kitas schließen. 
Notbetreuung möglich. Diese beiden
Regelungen gelten auch für außer-
schulische Bildungseinrichtungen.  

Stand: 18. Mai 2021
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Inzidenz unter 100

Ö�nungsschritt 1

! Inzidenz 5 Werktage unter 100*
*Tritt am übernächsten Tag nach der Bekanntmachung 
   durch die örtlichen Behörden in Kraft.

Zusätzliche Ö�nung folgender Einrichtungen 
mit Test- und Hygienekonzept (bedeutet
tagesaktueller Coronatest, Hygienemaßnahmen 
vor Ort sowie Kontaktdokumentation):

» Einzelhandel (Click&Meet) 1 Kund*in pro 
   40 m² Ladenfläche ohne Testkonzept. 
   2 Kund*innen pro 40 m² ohne Voranmeld-
   ung mit Testkonzept. 

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern,
   Kulturhäusern, Kino und ähnlichen) außen 
   bis 100 Personen
» Zoologische und botanische Gärten  
   (1 Person pro 20 m²)
» Galerien, Gedenkstätten und Museen  
   (1 Person pro 20 m²)
» Freizeiteinrichtungen außen (wie Minigolf-
   anlagen, Hochseilgärten, Bootsverleih und 
   ähnliche) bis 20 Personen
» Außenbereiche von Schwimmbädern 
   aller Art sowie Badeseen mit kontrolliertem 
   Zugang (1 Person pro 20 m²)

» Lehrveranstaltungen im Freien an Hoch-
   schulen und Akademien bis 100 Personen, 
   Nutzung von Lernplätzen mit Voranmeldung
» Kurse an Volkshochschulen und ähnlichen
   Einrichtungen innen bis 10 Personen, 
   außen bis 20 Personen (Tanz- und Sport-
   kurse nicht erlaubt)
» Mensen, Cafeterien und Betriebskantinen 
   (1,5 m Abstand muss eingehalten werden)
» Nachhilfeunterricht bis 10 Schüler*innen 
» Musik-, Kunst-, Jugendkunstschulen 
   bis 10 Schüler*innen (kein Gesangs-, Tanz- 
   oder Blasmusikunterricht)
» Archive, Büchereien und Bibliotheken
   (1 Person pro 20 m²)

» Kontaktarmer Freizeit- und Amateur-
   sport bis 20 Personen in Sportanlagen und
   -stätten außen
» Veranstaltungen des Spitzen- und Profi-
   sports bis 100 Zuschauer*innen außen

» Gastronomie (6 bis 21 Uhr) innen 1 Gast pro 
   2,5 m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen 
   unter Einhaltung der AHA-Regeln 

» Touristische Übernachtung in Beherberg-
   ungsbetrieben (wie Hotels, Pensionen, 
   Ferienwohnungen, Campingplätze und 
   ähnliche)
   Achtung: Gäste ohne Genesenen- oder
   Impfnachweis müssen alle 3 Tage negativen
   Coronatest vorlegen. 
» Touristischer Verkehr wie Reisebusse, Seil-
   bahnen, Ausflugsschi�e, Museumsbahnen 
   und ähnliche (Start- und Zielort muss sich 
   mindestens in Ö�nungsstufe 1 befinden, 
   maximal die Hälfte der vollen Besetzung)

» Einrichtungen der Tierpflege wie Tiersalons
   oder Tierfriseurbetriebe (1 Person pro 20 m²)

» Kitas im Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen
» Grundschulen im Präsenzbetrieb ohne Abstand
» Alle anderen Klassenstufen aller Schulen Präsenzunterricht im 
   Wechselmodell
» Sonderregelung für Abschlussklassen möglich
» Voraussetzung für die Teilnahme am Präsenzunterricht ist die 
   verpflichtende Durchführung von 2 Corona-Tests pro Woche für alle 
   Schüler*innen und Lehrpersonal an allgemeinbildenden Schulen
   sowie Berufsschulen.
» Ballett- und Tanzschulen schließen für den Publikumsverkehr. 
   Kontaktarmes Training mit maximal 5 Personen aus zwei Haus-
   halten. Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 13 Jahre 
   werden nicht mitgezählt.
» Theoretische und praktische Ausbildung und Prüfung (gilt für 
   Auto, Flugzeug und Boot) sind unter Hygieneauflagen und mit 
   medizinischer Maske möglich.

» Tre�en im ö�entlichen oder privaten Raum: 2 Haushalte, maximal 
   5 Personen. Kinder der beiden Haushalte bis einschließlich 
   13 Jahre sowie genesene und geimpfte Personen werden nicht 
   mitgezählt. Paare, die nicht zusammenleben, zählen als ein 
   Haushalt.
   Dies gilt auch für private Feiern wie Hochzeiten.

   

Unabhängig von den Ö�nungsschritten gilt:

» Veranstaltungen zur Religionsausübung 
   ohne Anmeldung

» Körpernahe Dienstleistungen sind unter folgenden 
   Bedingungen erlaubt: 

- Während des gesamten Aufenthalts in der Einrichtung und 
  der Dauer der Dienstleistung müssen alle Beteiligte 
  medizinische Masken tragen. Ist dies nicht möglich (z.B. bei 
  einer Rasur) wird ein tagesaktueller Schnell- oder Selbsttest 
  der Kund*innen benötigt.
- Nur mit vorheriger Terminbuchung
- Weiterhin geschlossen ist das Prostitutionsgewerbe

Stand: 18. Mai 2021

» Liefer- und Abholdienste in der Gastronomie generell erlaubt

   

Öffnungsschritt wird jeweils zurückgenommen, wenn Inzidenz an 14 aufeinanderfolgenden Tagen steigt.

Stufenplan für sichere Öffnungsschritte ab 14. Mai 2021

Ö�nungsschritt 2

! Inzidenz sinkt 14 Tage nach Ö�nungs-
schritt 1 weiter*

Zusätzliche Ö�nung folgender Einrichtungen mit Test- und 
Hygienekonzept (bedeutet tagesaktueller Coronatest und 
Hygienemaßnahmen vor Ort sowie Kontaktdokumentation):

Ö�nungsschritt 3

! Inzidenz sinkt 14 Tage nach Ö�nungs-
schritt 2 weiter*

Zusätzliche Ö�nung folgender Einrichtungen mit Test- und 
Hygienekonzept (bedeutet tagesaktueller Coronatest und 
Hygienemaßnahmen vor Ort sowie Kontaktdokumentation):



*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch 
   die örtlichen Behörden in Kraft.

» Lehrveranstaltungen an Hochschulen und Akademien
   bis 100 Personen in geschlossenen Räumen
» Musik-, Kunst-, Jugendkunst-, Tanz- und Ballett-
   schulen und vergleichbare Einrichtungen bis 
   20 Schüler*innen

» Messen, Ausstellungen und Kogresse  (1 Person pro 
   20 m²)

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern, Kultur-
   häusern, Kinos und ähnliche) innen bis 100 Personen
   und außen 250 Personen
» Wellnessbereiche, Saunen und Schwimmbäder innen
   und außen in Beherbergungsbetrieben für Übernacht-
   ungsgäste geö�net (1 Person pro 20 m²)
» Wellnessbereiche und Saunen innen und außen 
   für Gruppen bis 10 Personen
» Schwimmbäder innen und außen (1 Person pro 20 m²)

» Kontaktarmer Freizeit- und Amateursport in Sport-
   anlagen,  -stätten und -studios (1 Person pro 20 m²) 
   innen und außen 
» Veranstaltungen des Spitzen- und Profisports mit 
   maximal 250 Zuschauer*innen innen und außen

Inzidenz unter 100

 » Messen, Ausstellungen und Kongresse (1 Person 
   pro 10 m²)

» Kulturveranstaltungen (in Theater, Opern, Kultur-
   häusern, Kino und ähnlichen) innen bis 250 Personen
   und außen bis 500 Personen
» Freizeitparks und sonstige Freizeitein-
   richtungen (1 Person pro 10 m²)
» Wellnessbereiche, Saunen und Schwimmbäder innen
   und außen (1 Person pro 10 m²)

Lockerungen bei Inzidenz unter 50

» Lehrveranstaltungen an Hochschulen und Akademien
   bis 250 Personen

!

Weitere Lockerungen:

Inzidenz 5 Tage unter 50*
*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch 
   die örtlichen Behörden in Kraft.

» Tre�en im privaten oder ö�entlichen Raum
   mit 10 Person aus bis zu 3 Haushalten. Kinder 
   der Haushalte bis einschließlich 13 Jahre 
   werden nicht mitgezählt. 

» Ö�nung von Einzelhandel mit folgenden
   Auflagen: 

» Archive, Büchereien und Bibliotheken
   ohne Auflagen

» Zoologische und botanische Gärten  
   ohne Auflagen
» Galerien, Gedenkstätten und Museen  
   ohne Auflagen

*Tritt am Tag nach der Bekanntmachung durch 
   die örtlichen Behörden in Kraft.

Lockerungen werden zurückgenommen, wenn 
Inzidenz an 3 aufeinanderfolgenden Tagen 
über 50 liegt.

Stand: 18. Mai 2021

» Bei Veranstaltungen zur Religionsausübung 
   Gemeindegesang zulässig

- Geschäfte mit weniger als 10 m² 
  Verkaufsfläche: maximal ein*e Kund*in 
- Geschäfte mit bis zu 800 m²: ein*e 
  Kund*in pro 10 m² Verkaufsfläche 
- Für die darüber hinausgehende Fläche gilt: 
  ein*e Kund*in pro 20 m² (gilt nicht für
  den Lebensmitteleinzelhandel)  
- Maskenpflicht auch vor den Geschäften 
  und auf den Parkplätzen
- Gesteuerter Zutritt
- Warteschlangen vermeiden
- Besondere Verkaufsaktionen sind nicht 
  erlaubt
- Testpflicht entfällt

Öffnungsschritt wird jeweils zurückgenommen, wenn Inzidenz an 14 aufeinanderfolgenden Tagen steigt.

Stufenplan für sichere Öffnungsschritte ab 14. Mai 2021

» Gastronomie (6 bis 22 Uhr) innen 1 Gast pro 
   2,5 m², Tische mit 1,5 m Abstand und außen unter 
   Einhaltung der AHA-Regeln 
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Einrichtungen, Betriebe, Geschäfte: Was hat geöffnet - was ist zu beachten?
(Stand Redaktionsschluss 18.05.2021, 12 Uhr)

In den Rathäusern und Einrichtungen der Stadt Rheinstetten gilt die Pflicht zur Nutzung eines medizinischen Mundschutzes.

Bibliothek	 Geöffnet - Zutritt nach Terminvereinbarung, Maskenpflicht

Bolzplätze, Beachvolleyball, Skateranlage	 Geöffnet - max. 5 Personen aus 2 Haushalten

Festhalle Neuburgweier	 Geschlossen

Friedhöfe	 Geöffnet, bitte Abstand halten

Jugendhaus	 Geschlossen

Kindergärten/Tagesstätten	 Geöffnet - pandemiegerechter Regelbetrieb

Keltenstadion	 Geschlossen

Museum	 Geschlossen

Rathäuser	 Geöffnet - Zutritt nach Terminvereinbarung, z. T. mit Zutrittskontrollen, Maskenpflicht

Schulen	 z. T. geöffnet - Wechselunterricht

Schwimmbad	 Geschlossen

Spielplätze	 Geöffnet - bitte Abstandsregeln beachten, keine Ansammlungen

Sporthallen	 Geschlossen

VHS	 VHS-Büro geöffnet - Kurse finden aktuell nicht statt 

Wochenmarkt	 Geöffnet, bitte Maskenpflicht beachten

Wertstoffhof	 Geöffnet, bitte Maskenpflicht beachten

Zelthalle Neuburgweier	 Geschlossen

Handwerksbetriebe dürfen ihre Tätigkeit weiterhin ausüben. Neben Lieferangeboten sind im Einzelhandel auch Abholdienste 
(„Click & Collect“) zulässig. Die vorherige Bestellung kann über Internet oder telefonisch erfolgen. Seit 10.05.2021 ist auch 
Einkaufen nach vorheriger Terminvergabe („Click & Meet“) für alle Geschäfte zulässig. Lebensmittelgeschäfte, Buchhandlungen, 
Apotheken, Drogerien, Tankstellen, Optiker/Hörgeräteakustiker, Banken, Post, Reinigungen, Gärtnereien, Blumenläden sowie 
Großhandel dürfen weiterhin öffnen. Bitte beachten Sie beim Besuch die allgemeinen Corona-Regeln.

Hilfe-Angebote in Corona-Zeiten
Einkaufsservice
- 	07242/9346980 (gSofa GmbH) - werktags von 9 - 12 Uhr
- 	07242/7385 oder moersch@kbz.ekiba.de 
	 (Ev. Pfarrgemeinde Mörsch)
- 	01736/849644 oder info@albanisches-islamisches-zentrum.de 
	 (Albanisch Islamisches Zentrum e. V.) - ab 18 Uhr 

Nachbarschaftshilfe
- 	Gabenlädchen für bedürftige Mitbürger/-innen,
	 Albert-Schweitzer-Schule/Bergstraße: gabentisch-rheinstetten@web.de
	 oder www.facebook.com/groups/gabentisch,
	 Annahme freitags, 15 - 17.30 Uhr; Ausgabe samstags, 10 - 13 Uhr
- 	Caritas Babyhilfe für Alleinerziehende und Familien in Notsituationen, Rastatter Straße 18: 07243/515-0 oder 
	 info@caritas-ettlingen.de

Finanzielle Hilfe
- 	Hilfs-Aktion „Osterlicht“ der Caritativen Fördervereine der Katholischen Kirchengemeinde Rheinstetten: 
	 www.kath-rheinstetten.de

Kummer-Nummer
- 	07242/9346980 (gSofa GmbH) - Anliegen aufsprechen: 
	 Wir rufen zurück, hören zu, erledigen notwendige Fahrten mit Ihnen o. Ä.
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Die ehemalige Landebahn soll verschwinden
Neue Multifunktionsfläche bei der Messe Karlsruhe
beschäftigt den Ausschuss für Umwelt und Technik
Im Oktober 2020 hatte der Ausschuss für Umwelt und 
Technik (AUT) Rheinstetten die zweite Änderung des Bebauungs- 
planes Gewerbegebiet Neue Messe beschlossen, danach 
erfolgte eine Offenlage mit Anregungen der Karlsruher Messe 
und Kongress (KMK) GmbH, die nun erneut beraten wurden. 
Hintergrund der Änderung ist, dass die bisher von der Messe 
genutzte ehemalige Landebahn des Flughafens Forchheim 
bis September 2021 zurückgebaut werden soll. 
Ziel ist jetzt, die bisher schon gelegentlich für Veranstaltungen 
genutzte Fläche (derzeit Parkplatz fürs Impfzentrum) als 
Multifunktionsfläche auszuweisen. Dort sollen künftig ganz-
jährig nutzbare Parkplätze für Lkw und Pkw sowie eine in der 
Fläche begrenzte bauliche Nutzung möglich sein. Als Aus-
gleich soll die rückgebaute Fläche der Landebahn ökologisch 
hochwertig gestaltet werden.
Sigrid Telpl vom Bauamt der Stadt Rheinstetten erläuterte die 
eingegangenen Anregungen der KMK im Ausschuss. In erster 
Linie dreht es sich um Flächen für Rückhaltung und Versicke-
rung von Niederschlagswasser. Gelten soll, so Telpl, dass für 
die Befestigung von Flächen, von denen nicht die Gefahr des 
Eintrags wassergefährdender Stoffe ausgeht, wasserdurch-

lässige Materialien zulässig sind. Lkw-Stellplätze müssen 
jedoch wasserundurchlässig sein. Niederschlagswasser 
von Flächen ohne wassergefährdende Stoffe soll auf dem 
Grundstück in Mulden versickern, das von Lkw-Stellplätzen 
muss in die Regenwasserkanalisation geleitet werden. Auf 
Dachflächen dürfen keine Anlagen mit wassergefährdenden 
Stoffen betrieben werden. Ausnahmen seien nur im Einver-
nehmen mit dem Amt für Umwelt und Arbeitsschutz beim 
Landratsamt möglich. Grundsätzlich, so Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp, sei eine bauliche Nutzung der Flächen 
(zum Beispiel auch E-Ladestationen) erst nach Rückbau 
der Landebahn möglich, zudem sei diese immer mit dem 
Flächenverpächter Stadt Rheinstetten abzustimmen. Vom 
Rückbau sei die angrenzende Golfanlage nicht betroffen.
Eine weitere Neuregelung betrifft die Beleuchtung der Multi- 
funktionsfläche, die aus Sicherheitsgründen erforderlich sei. 
Die Lichtstrahlung muss in Richtung Boden gehen, und die 
Leuchten müssen zum Schutz von Insekten und Fledermäusen 
geschlossen sein. Vorgesehen ist ein warmes Licht. Erwartet 
wird, dass von März bis Oktober etwa 25 bis 40 Stunden 
Beleuchtungsdauer anfallen. Eine nächtliche Beleuchtung soll 
es nur bei Veranstaltungen bis eine Stunde nach deren Ende 
geben. Die Neuregelungen wurden vom AUT mehrheitlich als 
Empfehlung an den Gemeinderat beschlossen.
(m.f.G.d.BNN)

Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.
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Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Aktuell geschlossen!
Aufgrund der Corona-Verordnung bleibt das Museum bis auf 
Weiteres geschlossen.

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in
das Museum.

Eintritt frei. 
Sonderführungen nach Absprache möglich.
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rheinstetten.

Die Stadt und der Heimatverein  freuen sich auf Ihren Besuch.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Amtsblatt nicht erhalten?
Falls das Amtsblatt einmal nicht zugestellt wurde, 

wenden Sie sich bitte an die 07245/9270-0 
oder an abo@duerrschnabel.com.

		
Hinweis zur Corona-Verordnung

Die aktuelle Fassung der Verordnung der Landesregierung über 
infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Virus SARS-Cov-2 (Corona-Verordnung - CoronaVO) sowie aktuelle 
Änderungsverordnungen werden auf der Internetseite des Landes 
Baden-Württemberg www.baden-wuerttemberg.de veröffentlicht.

Ende der Amtlichen Bekanntmachungen
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Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, www.rheinstetten.de/fundamt

Aktuell
1 schwarzes KTM-Herrenfahrrad, 28 Zoll
1 Boule-Set 
1 CEM-Schlüssel, Nr. U537994, an Karabiner-Haken und
Lego-Nikolausanhänger

Vorwoche
Sonnenbrille, silbernes Gestell

Fundamt Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, www.rheinstetten.de/fundamt

Aktuelle Verkehrs- und  
Baustelleninfos

Auskunft unter: www.rheinstetten.de/baustellen

Sanierung der Fußgängerbrücke
über den Federbach in Neuburgweier
Brücke ab dem 25.05.2021 tagsüber gesperrt
Der Belag der Fußgängerbrücke über den Federbach in 
Neuburgweier muss erneuert werden. Der Stadtbetrieb führt 
diese Arbeiten in der Woche vom 25.05. bis zum 28.05.2021 
aus. Die Brücke ist täglich von 6:30 bis 16:00 Uhr gesperrt, 
außerhalb dieser Zeiten ist die Brücke passierbar.

Aktuelle Verkehrs- und  
Baustelleninfos

Auskunft unter: www.rheinstetten.de/baustellen

Auswechslung des Hauptwasserzählers 2021

Die Wasserversorgung Rheinstetten ist gemäß Eichordnung zum 
turnusmäßigen Austausch von eichfälligen Wasserzählern ver-
pflichtet. In unserem Auftrag führt die Fa. Aquameter, Oststraße 18, 
66740 Saarlouis in den Wochen KW 21 bis 30 den Zählerwechsel 
durch. Die rund 500 betroffenen Haushalte im gesamten Ver-
sorgungsgebiet erhalten ein Anschreiben der Fa. Aquameter mit 
Terminankündigung. Sollten Sie den darauf vorgeschlagenen 
Termin nicht wahrnehmen können, haben Sie die Möglichkeit, 
unter der angegebenen Rufnummer einen Ausweichtermin zu  
vereinbaren. Die Mitarbeiter der Fa. Aquameter sind verpflichtet, 
auf Verlangen die von der Stadt Rheinstetten ausgestellten 
Dienstausweise vorzulegen.
Die Kosten für den Zählerwechsel trägt die Wasserversorgung 
Rheinstetten. Eventuell vorhandene Mängel an der Kundenanlage 
sind auf Veranlassung und auf Kosten des Anschlussnehmers zu 
beseitigen. Bitte sorgen Sie für einen freien Zugang zum Wasser-
zähler. Herzlichen Dank.
Ihre Wasserversorgung Rheinstetten

Woche für Woche wissen, 
was im Ort los ist
– jede Woche aktuell in Ihrem 
Amtsblatt:

www.duerrschnabel.com
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Klimaschutz in Rheinstetten
Die Auswirkungen der Klimaveränderung sind inzwischen für 
jeden spürbar. Damit unsere Umwelt für uns und für die nachfol-
genden Generationen erhalten bleibt, sind Maßnahmen für den 
Klimaschutz unumgänglich. Hierfür ist sowohl ein Umbau der 
Energieerzeugung, als auch eine Wende in der Wärmeversorgung 
und der Mobilität notwendig. Der Anteil für die Wärmeerzeugung 
beträgt inzwischen 50 % am Gesamtenergieverbrauch. Deshalb 
sind insbesondere in diesem Bereich energieeffiziente Lösun-
gen gefragt. Der Erstellung eines Energieplans für Rheinstetten 
zur Entwicklung eines kommunalen Wärmekonzepts haben wir 
deshalb gerne zugestimmt. Wir sind davon überzeugt, dass eine 
energieeffiziente Wärmeerzeugung nicht nur die Umwelt, sondern 
auch für die Bürgerinnen und Bürger gewinnbringend ist.
Für die Entwicklung der regenerativen Energieerzeugung freut uns, 
dass die „Naturstrom Bürger-Energiegenossenschaft Rheinstetten“, 
vom Baden-Württembergischen Genossenschaftsverband die 
Zulassung erhalten hat. Wir werden die Entwicklung dieser bür-
gergetragenen Genossenschaft konstruktiv unterstützen.
Im Hinblick auf die Mobilität wurde nach mehreren Anträgen der 
SPD-Fraktion das Radverkehrskonzept Rheinstetten auf den Weg 
gebracht. Hier gibt es noch viel zu verbessern. Die SPD-Fraktion wird 
sich auch in diesem Jahr wieder am Stadtradeln beteiligen. Hierzu 
sind auch Freunde der SPD zum Mitradeln herzlich eingeladen. Zur 
Steigerung der Attraktivität des öffentlichen Personen Nahverkehrs, 
haben wir unter anderem die Einführung eines „365-Euro-Tickets“ 
beantragt. Auch hier werden wir nicht lockerlassen.
Wir sind der Überzeugung, dass uns „Reden“ im Klimaschutz 
nicht weiterbringt, sondern dass wir mehr handeln müssen.

Ihre Stadträte und Stadträtinnen der SPD-Fraktion
Gerhard Bauer, Ingrid Fitterer, Hans-Peter Kless, 
Stefan Kungl, Nikolas Karanikolas
E-Mail: spd-fraktion-rheinstetten@gmx.de

 

Stadt Rheinstetten
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten Kinder-,
Jugend- und Familien-Büro
Montag, Dienstag und Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 
14.00 - 18.00 Uhr
In der Woche vom 24.05.2021 bis zum 30.05.2021 kann es zu Än-
derungen der Sprechzeiten kommen. Bitte beachten Sie die Ansage 
auf dem AB und Aushänge am Kinder Jugend & Familien Büro. 

Kontakt
Hauptstr. 2
Tel. 07242/9514-461
Fax. 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Jugendhaus
Am Tummelplatz 4
Tel. 07242/9339970
E-Mail: jozeteam@gmail.com

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn ihr dazu Fragen 
habt, könnt ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

Adventure-Time online
Seit ein paar Wochen gibt es nun schon die Adventure-Time on-
line. Im wöchentlichen Wechsel gibt es kreative Bastelaktionen 
sowie leckere Rezeptideen. 
Für die Bastelaktionen richten wir Päckchen mit Material, die don-
nerstags während der Öffnungszeiten des Jugendhauses abgeholt 
werden können. Die aktuell geltenden Öffnungszeiten werden 
immer über instagram (joze_rheinstetten) bekannt gegeben. 

Unsere nächste Aktion:
21.05.2021: Pinnwand aus Korken: 
Das Materialpäckchen könnt ihr euch am 20.05.2021 im Jugend-
haus abholen.

Wir freuen uns über viele bastel- und backinteressierte Kinder, 
die uns auf YouTube besuchen, sich dort unsere Anleitungen und 
Tipps anschauen und so die Zeit überbrücken, bis wir uns alle 
wieder regelmäßig im Jugendhaus sehen können. 
Euer Team vom Jugendhaus Rheinstetten

Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten

Mutig vorwärts - Danke! 
In der letzten Ausschuss-Sitzung wurden die Entwicklungen 
von Jugend- und Sozialarbeit sowie Stadtbibliothek zu Corona- 
Zeiten vorgestellt. Beide Bereiche haben die schwierige Zeit 
genutzt, sich neu und gestärkt aufzustellen. Bei der Stadt-
bücherei wird es neue attraktive Angebote und Medien für 
Familien und Jugendliche geben, die Medien-Rückgabe soll 
künftig auch wieder außerhalb der Öffnungszeiten möglich 
sein. Wie das Jugendarbeits-Team sehen wir die große Her-
ausforderung, Kinder und Jugendliche dabei zu unterstützen, 
wieder in einen verlässlichen Alltag zu finden. Nachhilfe für 
versäumten Unterrichtsstoff ist wichtig - aber nach über ei-
nem Jahr Corona-Ausnahmezustand wird dies allein für viele 
Familien und Kinder nicht ausreichen. Schulsozialarbeit und 
die Kontakte zu Beratungsstellen wurden weiter intensiviert, 
neue Wege sind gefragt. Auch dieses Jahr bietet Rheinstetten 
Stadtranderholung und Ferienprogramm an - Baumschonend 
nur noch mit Online-Broschüre. Unser Dank gilt auch dem Ju-
gendgemeinderat, der „trotz Corona“ sein „Bunker-Projekt“, 
„Stifte stiften“ und vieles mehr engagiert voran getrieben 
hat - wie die Übergabe des Jugendehrenamtspreises an Maren 
Landhäußer. Herzlichen Glückwunsch! 
Ebenfalls beglückwünschen wir das Gabenlädchen zum 
neuen Standort - und die Bürgerenergiegenossenschaft zum 
Durchstarten in Rheinstetten. Lassen Sie uns alle gemeinsam 
die Energiewende und das soziale Miteinander vorantreiben.

Babette Schulz, Birgit Mangold, Martin Resch, Luca Wernert 
und Jan Bittner - Eure/Ihre Grünen im Gemeinderat
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Elternberatung per Telefon oder online
Liebe Eltern, 
da es immer noch keine Möglichkeiten gibt, sich im Elterncafé zu 
treffen gibt es aktuell folgende Möglichkeiten sich Rat zu holen, 
mit einer Fachkraft zu sprechen, sich zu vernetzen. 
Wir hoffen, dass dies bald auch wieder live möglich sein wird. 

Telefon- oder Videosprechstunde nach Vereinbarung: Margarete 
Lorinser, systemische Familientherapeutin und Elternberaterin, 
Tel. 0170/6213462
Zoom-Angebot - Entspannt erziehen - ein Abend mit einer Einfüh-
rung in das Thema und der Möglichkeit aktuelle Fragen zu stellen 
- Margarete Lorinser
Mittwoch, 26.05.2021, 20:00 - 21:30 Uhr 

Wir haben uns entschlossen, das Elterncafé auf den Abend zu legen, 
da die Vormittage, doch schwierig sind, digital mit den Kindern. 
Anmelden unter: margarete.lorinser@gSofa.de 
Anmeldefrist: 25.05.2021
Sie erhalten dann am 26.05. einen Link zur Teilnahme.
Alle Angebote sind kostenfrei und 
über das Programm Stärke abgedeckt. 

Lokale Agenda 21 - AK EINE Welt

Bauernproteste in Indien - trotz Corona
Hunderttausende Bauern wehren sich gegen die Vernichtung 
ihrer Existenz. Was haben wir damit zu tun?
Die indische Regierung Modi plant ein neues Landwirtschaftsge-
setz. Die Preise für landwirtschaftliche Produkte sollen freigegeben 
werden. Die neuen Gesetze entsprechen den Forderungen der EU. 
Seit Jahren liegt ein Entwurf für ein Freihandelsabkommen der EU 
mit Indien in der Schublade. Er soll trotz Corona umgesetzt werden. 
Ohne uns bewusst zu sein, spielen wir dabei eine Rolle. Wir wählen 
die Abgeordneten für das Europaparlament. Es regiert und wir ha-
ben keinen Einfluss, wie sie über das neue Freihandelsabkommen 
mit Indien entscheiden. Angesichts der Unzahl von Corona-Toten, 
ist der Selbstmord von Hunderttausenden Bauern seit vielen Jahren 
kein Thema. Sie sehen keinen anderen Ausweg aus ihrem Elend. 

Die Bauern protestieren mit Recht - immer mehr Unterstützer 
schließen sich an und stellen Bedingungen:
Die neuen Landwirtschaftsgesetze müssen aufgehoben werden. 
Ein neues Gesetz soll Mindestpreise für Feldfrüchte sicherstellen. 
Sonst geht es den indischen Bauern wie unseren Landwirten. Die 
Supermarktketten werden die Preise weiter nach unten drücken. 
Die indischen Landwirte stellen nur 17 % der indischen Wirtschafts-
leistung. Sie gelten daher als „unproduktiv“. Doch ihr Alltag ist sehr 
hart. Das, was Bauernfamilien anbauen, reicht für viele gerade nur 
zum Überleben. Wie können Bauern da Lebensmittel „frei“ verkau-
fen? Daher laufen nicht nur Bauernverbände sondern auch Gewerk-
schaften seit Monaten gegen die neuen Gesetzentwürfe Sturm.

Indien wird als „Schwellenland“ bezeichnet. Das bedeutet, es 
gilt nicht mehr als „Entwicklungsland“. Man spricht von der 
größten Demokratie der Welt.
Und doch leben unzählige Menschen noch wie in alten Zeiten von 
der Fischerei, dem Sammeln und Jagen oder von der Land- und 
Viehwirtschaft. Etwa die Hälfte der mehr als 1,3 Milliarden Inder-
innen und Inder bestreitet so den Lebensunterhalt. Viele sind vor 
allem Selbstversorger. Mehr als 80 % der Bauern in Indien bauen 
auf weniger als zwei Hektar Land ihre Feldfrüchte an. Natürlich 
spielt Indien auch eine herausragende Rolle in wissenschaft-
lichen und technologischen Gebieten. Die dort Beschäftigten 
können ohne Probleme jeden Preis für Lebensmittel zahlen.

Seit der ersten Marktöffnung in den 90er-Jahren sind die indi-
schen Bauern weltweitem Wettbewerb ausgesetzt 
Die Regierung reagiert mit Härte. Die Presse wird zensiert, Jour-
nalisten verhaftet, das Internet gesperrt, Straßen-Blockaden 
geräumt und massenweise Bauern verhaftet.
Es ist zu hoffen, dass das Europaparlament dieses schädliche 
Freihandelsabkommen mit Indien aussetzt. Ist Corona endlich 
besiegt, könnte ein Neustart mit gerechteren Verhandlungen 
beginnen. (Quelle: Publik Forum 30.04.2021)

Produkte des Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen-Waren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter 
07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Für den AKR EINE Welt: Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.

Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Pfandringe in Rheinstetten
Pfandringe haben weiterhin Hunger, füttern erlaubt, ja erwünscht!
Haben Sie die kleinen, etwas unscheinbaren Ringe an den Halte-
stellen der Linie S 2 in Rheinstetten schon bemerkt?
Im Bild sehen Sie den an der Haltestelle Hallenbad; an vier wei-
teren Haltestellen befinden sich ebenfalls diese Ringe, und alle 
warten darauf, gefüttert zu werden. Sie haben Hunger auf alle 
Arten von Pfandflaschen und -dosen und wollen auf diese Weise 
dazu beitragen, das 
Einsammeln durch Bedürftige zu erleichtern. Zugleich wird damit 
auch etwas Gutes für den Umweltschutz getan. Denn die so ab-
gestellten Flaschen und Dosen können wieder verwertet werden 
und landen nicht im Müll oder in der Landschaft.
Daher die Bitte an alle, die an den Haltestellen stehen und eine 
Pfandflasche oder -dose loswerden wollen: schauen Sie sich um 
nach einem solchen Pfandring und, wenn vorhanden, füttern Sie 
ihn, sein Hunger ist groß und die Umwelt wird es Ihnen danken. 
Also ein Beitrag für Umweltschutz und Bedürftige.

Pfandring an der S2-Haltestelle Hallenbad 

Ansprechpartner und Kontakt
Eberhard Scheil, ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de

Lokale Agenda 21 -  
AK Klima, Natur und Energie

Das Märchen vom „unhörbarem Lärm“ der Windkraftanlagen
Folgenschwerer Rechenfehler
Die Bundesgesellschaft für Geowissenschaften und Rohstoffe 
(BGR) muss ihre verifizierte Studie über Infraschall korrigieren 
- ihre Zahlen lagen tausendfach zu hoch. Windkraftgegner ver-
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lieren so eines ihrer Hauptargumente gegenüber dem Bau neuer 
Windräder. Man hat es lange hinausgezögert, aber Wissenschaft-
ler der LUBW haben auf den Rechenfehler aufmerksam gemacht 
und schließlich war es nicht mehr zu leugnen.
Die Schallwerte lagen 36 Dezibel zu hoch. Das ist ein massiver 
Unterschied, denn die Skala für den Schalldruckpegel ist loga-
rhytmisch: 10 Dezibel mehr bedeuten eine Verzehnfachung. So 
beläuft sich der Fehler der BGR-Berechnungen auf einen Faktor 
von mehreren tausend.
Die BGR wird die Studie neu überarbeiten.
Damit ist das Märchen vom „unhörbarem Lärm“ der Windkraftan-
lagen endlich Geschichte.

Noch etwas Aktuelles:
Die BÜRGERENERGIE-GENOSSENSCHAFT 
geht diese Woche an den Start!

Arbeitskreis Klima, Natur und Energie - 
Lokale Agenda 21 Rheinstetten
Kontakt: Madlen Jugenheimer, Tel. 07242/95 20 74
Harry Schwarz, Tel. 0173/5 61 23 63

Wöchentliche Leerung der Biotonne  
gegen Gebühr seit Mai

Zu Beginn des Jahres wurde die zusätzliche Bioabfallsammlung 
im Landkreis Karlsruhe eingeführt und mit ihr die Biotonne, die 
in der Regel alle zwei Wochen geleert wird. Der Abfallwirtschafts-
betrieb weist darauf hin, dass man aus hygienischen Gründen 
die Biotonne zu jedem Leerungstermin bereitstellen sollte, auch 
wenn sie nicht ganz voll ist. Dies gilt besonders während der 
warmen Sommermonate. Anders als bei der Restabfalltonne, 

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-356, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

Möbel
-	 gerahmtes Wandbild (Ikea), London-Bus, 1 x 1,40 m, 
	 Tel. 0721/515542
-	 Computer-Schreibtisch, Buche, hell, mit 3 Fächern, 
	 ausziehbar, auf Rollen, neuwertig, 2-Sitzer-Sofa, ausziehbar 

mit Bettfunktion, B 1,28 m, Leder, blau, 
	 Tel. 07242/7061545

Sonstiges
-	 Handmäher/Spindelmäher, Bosch AHM30, 
	 Tel. 07242/5386
-	 Kartoffelkiste mit Schütte, gebraucht, für ca. 50 kg,
	 B 0,56 m x T 0,55 m x H 0,92 m, 
	 Tel. 0721/1454965
-	 Dia-Rahmen, 
	 dazu passende Magazine und Aufbewahrungsboxen, 
	 Tel. 0721/51100
-	 elektr. Orgel, Yahama-Electrone, 
	 2 Register, Holz-Korpus, L 1,10 x T 0,56 x H 0,90 m, 
	 Tel. 07242/952136

-	 65 H-Steine und 35 Betonplatten (kein Waschbeton),
	 0,25 x 0,25 m, 
	 Tel. 0721/5165916
-	 Kassettenpaneele aus Eiche-Echtholz,
	 H 1,20 m x B 0,30 m, ca 40 m2,
 	 Tel. 07242/952130
-	 Angelzeitschrift „Blinker“, gesamt ca. 80 Stück, ab 2012, 

Tel. 07242/7524
-	 Smartphone-Halterung für Auto und Fahrrad, 
	 Tel. 07242/952357
-	 Heftbücher zum Thema Seidenmalerei mit Mustervorlagen, 

Tel. 0151/22807260

Bitte melden Sie sich, wenn die zu verschenkenden Gegen-
stände bei Ihnen abgeholt wurden. Wir können so die „Sperr-
müllbörse“ immer auf dem neuesten Stand halten.

Achtung: Annahmeschluss/Streichungen von Anzeigen  
sind bis dienstags 10:00 Uhr möglich.

SperrmüllBörse
... zu verschenkende Gegenstände

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-0, sperrmuellboerse@rheinstetten.de

wird bei der Biotonne nicht jede Leerung gesondert berechnet. In 
der Behältergebühr für die Biotonne ist eine 14-tägliche Leerung 
bereits inbegriffen.
Zusätzlich kann man für die Monate Mai bis September eine wö-
chentliche Leerung der Biotonne kostenpflichtig hinzubuchen, 
falls in dieser Zeit mehr Bio- oder Gartenabfälle anfallen oder 
man die Biotonne aus hygienischen Gründen jede Woche leeren 
lassen möchte. Für die häufig genutzte Biotonne mit 80 Liter 
Volumen kosten diese Sommerleerungen 71,40 Euro zusätzlich. 
Im Landkreis Karlsruhe werden bisher rund 20.500 Biotonnen 
genutzt, von denen etwa 3.100 Biotonnen zur wöchentlichen 
Sommerleerung angemeldet wurden.
Der Abfallwirtschaftsbetrieb bittet darum, die Biotonne nur 
dann zur wöchentlichen Sommerleerung bereitzustellen, wenn 
sie dafür auch angemeldet wurde. Dies erkennt man an einem 
Aufkleber, der an der rechten Seite der Biotonne angebracht ist. 
Außerdem sind die Biotonnen mit wöchentlicher Sommerlee-
rung an der Bezeichnung BS+ auf dem Barcode-Aufkleber auf 
der linken Seite der Biotonne zu erkennen. Nicht angemeldete 
Biotonnen können nicht entleert werden.
Selbstverständlich kann man auch jetzt noch die Sommerleerun-
gen buchen. Dies ist mit den persönlichen Zugangsdaten über 
den Online-Service des Abfallwirtschaftsbetriebes oder schriftlich 
per Post bzw. per E-Mail mit einem Bestellformular für Abfallbe-
hälter möglich. Dort als Hauseigentümerin oder Hauseigentümer 
einfach die Anzahl und Größe der vorhandenen Biotonnen an-
geben, für welche die wöchentlichen Sommerleerungen genutzt 
werden sollen, unterschreiben und an den Abfallwirtschaftsbe-
trieb senden. Das Formular zur Änderung des Behälterbestandes 
findet man auf der Internetseite des Abfallwirtschaftsbetriebes 
unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de im Download-Center in 
der Rubrik Formulare. Die Gebühren der zusätzlichen Sommer-
leerungen, die neusten Erklärvideos sowie Tipps und Tricks für 
eine hygienische Biotonne sind auf der Bioabfall-Homepage des 
Abfallwirtschaftsbetriebes unter www.die-biotonne.de zu finden.
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Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und  
Bioabfall vom 21.05. - 27.05.2021

Restmüllabfuhr 

60 - 240 l Tonne: 	 Donnerstag, 27.05.2021

Wertstoffabfuhr 	 keine Abfuhr

Bioabfall  	 keine Abfuhr

�Jetzt auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich.
�Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmel-
dung und vieles mehr. Im Apple App Store bzw. im Android 
Play Store verfügbar.

Schadstoffmobil

Zusätzliche Schadstoffsammlung am Samstag, 22.05.2021
Zusätzlich zu der mobilen Schadstoffsammlung findet monatlich 
an einem Samstag an drei zentralen Standorten (Bruchsal, Bretten, 
Ettlingen) im Landkreis ein Sammeltermin für Schadstoffe statt. 
Nächster Termin 22.05.2021.
Ettlingen in der Middelkerkerstraße, auf dem Parkplatz bei der 
Albgauhalle (von 14.00 - 16.00 Uhr).
Die weiteren Standorte und Termine entnehmen Sie bitte dem 
Abfuhrkalender. Sie können auch im Internet unter 
www.awb-landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik 
„Aktuelles/Termine/ Schadstoffmobil“ abgerufen werden.

Bitte beachten Sie:
-	 Bei der Anlieferung der Schadstoffe muss unbedingt eine 

medizinische Maske oder FFP2-Maske getragen werden sowie 
ein Mindestabstand zu anderen Personen von 1,50 Metern 
eingehalten werden.

-	 Es werden nur haushaltsübliche Mengen angenommen.
-	 Schadstoffe sollen möglichst nicht umgefüllt, sondern immer 

in der Originalverpackung abgeben werden. Bitte mischen Sie 
unterschiedliche Schadstoffe nicht miteinander.

-	 Flüssigkeiten nur in geschlossenen Behältern abgeben.

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich  
jederzeit telefonisch, per E-Mail, persönlich oder online anmelden 
bei Gaby Zimmermann in unserer Geschäftsstelle, Hauptstr. 2, 
Forchheim, Tel. 0721/57 04 29 90. 
E-Mail: zimmermann@vhs-karlsruhe-land.de
Das komplette vhs-Angebot finden Sie übrigens tages- 
aktuell mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet 
unter: www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten

Liebe Teilnehmer/-innen, liebe Kursleiter/-innen,
nachdem uns die aktuelle „Corona-Lage“ wieder auf einen Prä-
senzunterricht hoffen lässt, sind wir dabei die für Volkshochschu-
len maßgebenden gesetzlichen Bestimmungen zur allgemeinen 
Öffnung auf die Umsetzung vor Ort zu prüfen.
Sobald wir verlässliche Informationen haben, wann Präsenz-Ver-
anstaltungen wieder - sicher für Teilnehmende und Kursleitungen 
- stattfinden können, informieren wir Sie. 

Junge vhs
Englisch Prüfungsworkshop für Realschüler 10. Klasse 
Präsenzkurs in den Pfingstferien - Noch Plätze frei -
Sabine Peters-Ottmann
In diesem Workshop wiederholen die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer die komplette englische Grammatik und üben intensiv 
die verschiedenen Bestandteile der schriftlichen Englischprüfung.
Die Kursleiterin wird auf die Schwachstellen der einzelnen Kurs- 
teilnehmerinnen und -teilnehmer eingehen, so dass alle an ihren 
Schwachstellen arbeiten können.

Dienstag, 01.06. bis Freitag, 04.06.2021, 
von 10.00 - 11.30 Uhr, 
3 Termine, 24,30 Euro
Johann-Rupprecht-Schule, Forchheim, Kursraum 7

Gesundheit 
Yoga 50 Plus - Online-Kurs -
Kursnummer: vhs-karlsruhe-land.de/G302H028SL
Kosten: 63 Euro
Kursbeginn: Mittwoch 09.06.2021, 9.00 - 10.30 Uhr, 7 Termine

Gut zu Fuß mit Feldenkrais - Online-Workshop -
Kursnummer: vhs-karlsruhe-land.de/G302H023SL
Kosten: 24 Euro
Kursbeginn: Samstag 26.06.2021, 13.00 - 17.00 Uhr, 7 Termine

Walahfrid-Strabo-Gymnasium

Stadtbibliothek Rheinstetten ermöglicht Online-Lesung 
von Karl Olsberg 
Am Donnerstag, 6. Mai, durften 73 Schülerinnen und Schüler 
der Klassen 8 a, 8 b und 9 b an einer faszinierenden Lesung des 
Hamburger Schriftsteller Karl Olsberg teilnehmen, der seinen 
für den Jugendliteraturpreis nominierten Jugendroman „Boy in a 
white room“ vorstellte.
Zunächst las der Spiegel-Bestsellerautor aus den ersten beiden 
Kapiteln seines Romans vor, bevor er die Schülerinnen und 
Schüler mit auf eine abwechslungsreiche Bildungsreise nahm, 
um sie über die Entstehungsgeschichte des Romans aufzuklären. 
Anschaulich und lebhaft ging es vom französischen Philosophen 
und Mathematiker René Descartes („Cogito, ergo, sum“) über die 
Filterblasen der Social-Media-Kanäle und der Deep-Fake-Software 
hin zu Gedankenexperimenten um das Verhältnis von realer und 
animierter Realität sowie Donald Trumps „alternativen Fakten“. 
Danach gab er bei der Fragerunde spannende Einblicke in das 
Leben eines Schriftstellers („Schreiben ist wie lesen, nur inten-
siver“), um am Ende die Schülerinnen und Schüler eindringlich 
aufzufordern, sowohl die Freude am Lesen und am Schreiben 
weiter zu verfolgen als auch sich auf die Suche nach der Wahrheit 
und dem Wissen zu machen.

Einen ganz herzlichen Dank an dieser Stelle an die Stadtbiblio-
thek Rheinstetten, insbesondere an deren Leiter Jascha Roth, der 
uns dieses hautnahe Bildungserlebnis ermöglichte.
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Berufliches Bildungszentrum Ettlingen

Anmeldungen für berufsschulpflichtige Jugendliche 
Jugendliche, die aus der Förderschule, Werkrealschule, Real- 
schule oder einem Gymnasium entlassen werden und das 
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, sind berufsschul-
pflichtig. Stehen Jugendliche in einem Ausbildungsverhältnis, 
erfüllen sie die Berufsschulpflicht durch den Besuch der zustän-
digen Berufsschule. Die Berufsschulpflicht kann auch in einer 
beruflichen Vollzeitschule (z. B. ein- oder zweijährige Berufsfach- 
schule) erfüllt werden. Jugendliche, die weder eine Ausbildung 
beginnen noch eine Vollzeitschule besuchen, erfüllen ihre 
Berufsschulpflicht in der Schulart Ausbildungsvorbereitung 
dual (AVdual) an der Albert-Einstein-Schule (AES) oder an der 
Bertha-von-Suttner-Schule (BvSS). 
Entsprechend der beruflichen Ausrichtung der beiden Schulen 
werden Lernfeldprojekte im technischen sowie hauswirtschaft-
lich/sozialen Bereich angeboten. Auf diese Weise ermöglicht das 
BBZ Ettlingen Einblicke in zahlreiche Berufsbilder. Begleitende 
Betriebspraktika unterstützen die Jugendlichen bei ihrer Suche 
nach dem passenden Beruf.
Die Schulart Ausbildungsvorbereitung dual (AVdual) steht für 
Lernen in der Schule und im Praktikumsbetrieb, so dass Jugend-
liche in mehrere Berufe reinschnuppern und im Idealfall einen 
Ausbildungsplatz finden können.
Bei der Bewerbung und Fragen zum Praktikum oder zur Ausbil-
dung hilft die/der AVdual-Begleiter/-in.
In der Schule werden allgemeinbildende und berufsbezogene 
Fächer in den Küchen, Fachräumen und Werkstätten unterrichtet. 

Die Schülerinnen und Schüler lernen auf verschiedenen Niveau-
stufen. Außerdem gibt es die „Offene Lernzeit“. Hier bearbeiten 
die Schülerinnen und Schüler Aufgaben aus dem Wochenplan 
und lernen Selbständigkeit und Verantwortungsbewusstsein. 
Gemeinsam mit der Lernberatung erhalten sie damit eine höchst-
mögliche individuelle Förderung.
Nach einem Schuljahr können die Lernenden eine AVdual-Ab-
schlussprüfung ablegen, den Hauptschulabschluss erreichen/
verbessern oder bei entsprechend guten Leistungen ins zweite 
Schuljahr der zweijährigen Berufsfachschule versetzt werden. 
Nähere Informationen zu der Schulart finden Sie auf unserer 
Homepage unter 
https://www.aesettlingen.de/index.php?id=126 und 
https://www.bvsse.de/index.php/avdual .
Anmeldungen für das kommende Schuljahr sollten umgehend 
erfolgen.

Auskünfte erteilen die Schulsekretariate.

Albert-Einstein-Schule (AES)
Beethovenstr. 1
76275 Ettlingen
Tel. 0721 936 60930
http://www.aesettlingen.de

Bertha-von-Suttner-Schule (BvSS)
Beethovenstr. 1
76275 Ettlingen
Tel. 0721/936 61200
http://www.bvsse.de

ACHTUNG!
Redaktionsschluss 

vorverlegt!
Liebe Leserinnen und Leser,
aufgrund des bevorstehenden Feiertages „Fronleichnam” ist der

Redaktionsschluss für die Kalenderwoche 22/2021
bereits am Montag, 31.05.2021, 12.00 Uhr.

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen · Tel. 07245 9270-0 · Fax 9270-50
info@duerrschnabel.com · www.duerrschnabel.com
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Bildungswerk der kath. und evang. 
Kirchengemeinden Rheinstetten

Unsere Gottesdienste vom 21. - 30.05.2021
Fo = St. Martin Forchheim, Mö = St. Ulrich Mörsch, 
Neu = St. Ursula Neuburgweier, 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen

Wir feiern Präsenzgottesdienste
Unsere öffentlichen Gottesdienste können ohne vorherige An-
meldung besucht werden - freilich gibt es keine Garantie auf 
Einlass, da die Kirche geschlossen werden muss, wenn die zu-
lässige Höchstzahl an Teilnehmenden erreicht ist. Bitte nehmen 
Sie Rücksicht auf die ehrenamtlichen Ordner und betreten Sie 
die Kirchen tatsächlich frühestens 20 Minuten vor Gottesdienst-
beginn.
Hier die Vorgaben, die bei Gottesdiensten beachtet werden müs-
sen:
-	�Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an Gottes-

diensten teilnehmen!
-	�Begrenzte Zahl der Teilnehmenden, damit Mindestabstände 

(1,5 m) eingehalten werden können.
-	�Einlass frühestens 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn nur über 

einen bestimmten Eingang.
-	�Laut Corona-Verordnung müssen zur Kontaktnachverfolgung am 

Eingang von allen Gottesdienstbesuchern die Kontaktdaten no-
tiert werden (Vor-/Nachname, Adresse oder Telefonnummer). Es 
kann auch ein schon vorher ausgefülltes Formular mitgebracht 
werden (erhältlich in den Kirchen, in den Pfarrbüros oder auf 
unserer Homepage).

-	�Platzanweisung durch den Ordnerdienst. (Ehe-)Paare und Fami-
lien, die in einem Haushalt leben, dürfen beieinander sitzen.

-	�Pflicht zum Tragen einer Mund-/Nase-Bedeckung (FFP2- oder 
OP-Maske; Keine Alltags-Maske!) während des gesamten Auf-
enthalts in der Kirche.

-	�Kein gemeinsamer Gesang.
-	�Kommunion wird an den Platz gebracht; Mundkommunion ist 

nicht möglich.
-	�Beieinanderstehen („Schwätzchen“) am Rande des Gottes-

dienstes bitte vermeiden; auch beim Hinausgehen und auf dem 
Kirchplatz ist auf Abstand (mind. 1,5 m) zu achten.

Freitag, 21.05.: Hl. Hermann Josef; Hl. Christophorus Magallanes
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier, Seelenamt für Gerda Haiplik

Samstag, 22.05.: Hl. Rita von Cascia
18.30 Uhr	 Fo	� Pfingstvesper mit Orgelmusik - Renovabis- 

Kollekte

Sonntag, 23.05.: Pfingsten
09.00 Uhr	 Mö	� Festgottesdienst für die Lebenden und Ver-

storbenen der Kirchengemeinde - Renova-
bis-Kollekte

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Di., Do., Fr., 9.00 - 12.00 Uhr	 Do., 15.30 - 18.00 Uhr
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11.00 Uhr	 Neu	 Festgottesdienst - Renovabis-Kollekte
18.00 Uhr	 Mö	 Taizé-Gebet

Montag, 24.05.: Pfingstmontag
10.30 Uhr	 Mö	 Ökumenischer Pfingstgottesdienst

Dienstag, 25.05.: Hl. Beda; hl. Gregor; hl. Maria Magdalena von 
Pazzi
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 27.05.: Hl. Augustinus von Canterbury
18.00 Uhr	 Neu	� Rosenkranzgebet - Gebet für den Frieden in 

der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier

Freitag, 28.05.:
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier; Seelenamt für Rudolf Barbon

Sonntag, 30.05.: Dreifaltigkeitssonntag
09.00 Uhr	 Fo	� Eucharistiefeier für die Lebenden und Ver-

storbenen der Kirchengemeinde
10.00 Uhr	 Neu	 Maiandacht
11.00 Uhr	 Mö	� Eucharistiefeier für Wolfgang Winkler; See-

lenamt für Gertrud Markowski und Maria Krög

Ökumenische Telefonandachten
Unter der örtlichen Telefonnummer 07242/8764999 kann in der 
Regel ab Mittwoch eine aktuelle Telefonandacht angehört und 
mitgefeiert werden - ein gutes Angebot für alle Menschen, die 
keinen Zugang zum Internet haben und daher unsere Angebote 
auf unserem YouTube-Kanal nicht nutzen können.

Glockengeläut
Sonntags um 19 Uhr haben wir weiterhin volles Geläut für die 
Aktion „Licht der Hoffnung“, bei der Sie eingeladen sind, eine 
Kerze ins Fenster zu stellen und ein Vaterunser zu beten.

Live-Gottesdienste aus dem Freiburger Münster im Internet
- 	werktags um 18:30 Uhr sowie sonntags um 10 Uhr 
	 (www.ebfr.de/livestream).

Fernsehgottesdienste:
- 	Pfingstsonntag, 23.05.2021, um 9:30 Uhr im ZDF 
	 (katholisch, Stiftskirche Altenburg)
- 	Pfingstmontag, 24.05.2021, um 10:00 Uhr in Das Erste 
	 (katholisch, St. Bonifatius Berlin-Kreuzberg)
- 	Sonntag, 30.05.2021, um 9:30 Uhr im ZDF 
	 (evangelisch, Kloster Eberbach)

Wir nehmen Stellung
In den vergangenen Wochen 
gab es in der Presse immer 
wieder Berichte über das von 
der Glaubenskongregation in 
Rom bekräftigte Segnungs-
verbot gleichgeschlechtlicher 
Paare. Auch unser Pfarrge-
meinderat hat sich in seiner Sitzung vom 28. April 2021 intensiv 
mit diesem Thema beschäftigt.
Die Rätinnen und Räte sind sich einig, dass unsere Kirchen-
gemeinde für jeden Menschen offenstehen soll, ungeachtet 
sexueller Neigungen! Wir nehmen dabei Bezug auf folgende 
Kernbotschaft unseres Glaubens: „Gott liebt den Menschen, so 
wie er ist.“
Wenn Gott uns also annehmen kann, wie wir sind, wollen wir als 
Glaubensgemeinschaft niemanden ausschließen. Für den Pfarr-
gemeinderat erstreckt sich diese Aussage über die aktuell viel 
diskutierte Ausgrenzung gleichgeschlechtlicher Paare hinaus: 
Wir wollen beispielsweise auch geschiedenen und wiederverhei-
rateten Menschen die Nähe Gottes spürbar machen. Wir wollen 
nicht ausgrenzen, sondern eine Gemeinschaft für jeden Men-
schen sein, ungeachtet von Herkunft, Hautfarbe, Neigung oder 
auch Behinderung.

Wenn also in den kommenden Wochen auch im Umfeld unserer 
kirchlichen Gebäude „Regenbogenfahnen“ angebracht werden, 
sollen diese nicht ausschließlich für das aktuell diskutierte 
Segnungsverbot stehen, sondern ein Zeichen unserer generellen 
Haltung sein.
Wir laden herzlich ein, mit uns in unseren Kirchen und Gruppie-
rungen Glauben zu leben und Erfahrungen auszutauschen.
Jörg Sonntag, PGR-Vorsitzender, und Reinhart Fritz, Pfarrer

Mehr Platz in den Kirchen!
Aufgrund der recht positiven Pandemie-Entwicklung hält der 
Krisenstab es für verantwortbar, die Abstände zwischen den Sitz-
plätzen in den Kirchen wieder auf die erlaubten 1,5 Meter zu re-
duzieren. Vor Ostern hatten wir freiwillig auf 2 Meter umgestellt. 
Damit haben wir ab Pfingsten wieder mehr Platz für Besucherin-
nen und Besucher unserer Gottesdienste, was besonders im Blick 
auf Fronleichnam und die verschobenen Erstkommunionfeiern 
von Bedeutung ist. An den anderen Corona-Einschränkungen in 
den Gottesdiensten ändert sich (vorerst) nichts.

Weiterhin keine Fremdvermietungen in Gemeindehäusern
Bis Ende Mai wurden alle Fremdvermietungen in unseren Gemein-
dehäusern (z. B. für Familienfeiern) abgesagt. Der Krisenstab hat 
nun entschieden, bis Ende September keine Fremdvermietungen 
zu gestatten, da vmtl. bis zur Sommerpause auch rechtlich gar 
keine Möglichkeit zur Ausrichtung solcher Veranstaltungen be-
steht. Nach den Sommerferien werden wir dann die Lage neu 
bewerten und ggf. unsere Hygienekonzepte anpassen. 
Das heißt: Auch für den Herbst 2021 werden Reservierungen nur 
unter Vorbehalt angenommen!
Wir hoffen auf Ihr Verständnis.

Abwesenheit von Pfr. Fritz
Pfr. Fritz hat vom 25. bis 28. Mai Urlaub. Die Vertretung bei den 
Gottesdiensten übernehmen freundlicherweise Pfr. Hill und Pfr. 
Röser.

Taizégebet - ein kleiner musikalischer Gruß zu Pfingsten
Im Taizégebet am kommenden Sonntag, um 18.00 Uhr in der 
St. Ulrichskirche in Mörsch - zu dem wir natürlich herzlich 
einladen - werden wir u.a. eine kurze Pfingstsequenz zu „Veni 
Sancte Spiritus“, „komm Heiliger Geist“ aufnehmen, die dann ab 
Pfingstmontag, 9.00 Uhr auf unserem YouTube-Kanal zu hören 
sein wird. Viel Freude damit!

Ausblick: Fronleichnam 2021
In diesem Jahr ist Neuburgweier turnusmäßig Gastgeber für den 
Fronleichnamsgottesdienst. Aufgrund der pandemiebedingten 
Platzsituation ist es illusorisch, die ganze Seelsorgeeinheit nach 
Neuburgweier einzuladen. Darum wird es zusätzlich zum Fest-
gottesdienst in St. Ursula auch in bzw. an St. Ulrich, St. Martin 
und der Maria-Hilf-Kapelle dezentrale Wort-Gottes-Feiern geben, 
die Pfr. Fritz mit dem Allerheiligsten in der Monstranz besucht 
und bei denen auch die hl. Kommunion ausgeteilt wird. Nähere 
Informationen hierzu in der nächsten Ausgabe!

Firmvorbereitung: Ist da wer? - Gott?! 
Inzwischen haben sich 60 Jugendliche/junge 
Erwachsene zur Vorbereitung auf das Sakra-
ment der Firmung in Rheinstetten angemeldet. 
Für die ersten von euch beginnt in den Pfingst-
ferien das Firmprojekt: Tagespflege Rössels-
brünnle kennenlernen. Ihr werdet mit älteren 

Leuten spielen, puzzeln, spazieren gehen, Kaffee ausschenken... 
was gerade ansteht und ihr unterstützen könnt. Wir wünschen 
euch gute Erfahrungen. 
Dann haben die ersten von euch die Codes für den Messenger 
Threema erhalten und wir freuen uns, mit euch einfacher kom-
munizieren zu können. Euer Firmteam
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Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon: 0721/51 03 10
	 Fax: 0721/51 51 61
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag - Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr
	 Dienstag 	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Freitag	 17.00 - 18.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
In den Pfingstferien (24.05. bis 04.06.) hält Pfr. Fritz keine 
Sprechstunden!
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter 
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de.

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 0721/9510654 oder per 
E-Mail: thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Pfarrbüro
Öffnungszeiten während der Pfingstferien: Dienstag, 25. Mai, 
Donnerstag, 27. Mai und Freitag, 28. Mai 2021, sowie Montag, 
31. Mai, Dienstag, 2. Juni und Freitag, 4. Juni von 9 - 12 Uhr.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben: Gerda Haiplik geb. 
Schröder, 85 Jahre; Rudolf Barbon, 84 Jahre. Wir empfehlen die 
Verstorbenen sowie ihre Angehörigen dem Gebet der Gemeinde.

Pfingstvesper mit Orgelmusik
Am Pfingstsonntag wird es in St. Martin Forchheim 
keinen Festgottesdienst geben (Mörsch und Neu-
burgweier sind „dran“). Dafür ist für Samstag, 22.05., 
um 18:30 Uhr in St. Martin ein feierlicher Vesper-
gottesdienst geplant, der von Pfr. Fritz und seinem 

Bruder Stefan sowie seinen Nichten Hannah und Elena gestaltet 
wird: Neben dem abwechselnden Psalm-Gebet (gemeinsam sin-
gen dürfen wir ja leider nicht) und vorgetragenen Liedern ist viel 
Orgelmusik von Denis Bedard, Nicolas de Grigny, Dietrich Buxte-
hude und Johann Speth vorgesehen. Herzliche Einladung hierzu!

Mitmachaktion an Fronleichnam
An Fronleichnam (03.06.21) werden wir wieder 
Blumenteppiche an der Pfarrkirche St. Martin 
und beim Pflegeheim St. Martin legen. Zusätzlich 
planen wir eine Aktion, an der sich alle beteiligen 
können: Wir wollen an der Kirche an den seitlichen 
Grünstreifen Quadrate aus Zweigen auslegen, 

deren Inhalt nach eigener Phantasie gestaltet werden kann. In 
der Fläche von ca. 40 x 40 cm können einfache Motive wie Fisch, 
Kelch, Kreuz o. ä. abgebildet werden. Als Material können z. B. 
Blüten, Steine, Rindenmulch verwendet werden. Falls gewünscht, 
bringen wir auch Schilder mit den Namen der Künstler an. Wer 
mitmachen möchte, bitte anmelden bei Brigitte Weidemann  
(Tel. 0721/517235). Wir freuen uns auf rege Beteiligung.

Stadtradeln
Rheinstetten wird dieses Jahr wieder am Stadtradeln vom 27.06. 
bis 17.07.21 teilnehmen. Unter www.stadtradeln.de/rheinstetten 
kann man sich bereits beim Team „Kolpingsfamilie Forchheim“ 
registrieren. Wir freuen uns auf viele Mitradler.

KJG-Mädchen - Es gibt wieder ein Alternativ-Lager!
Liebe Mitglieder, liebe Eltern, liebe Sommer-
lagerfreunde, mit schwerem Herzen müssen 
wir, das KjG-Mädchen Team, Euch hiermit 
leider mitteilen, dass unser Sommerlager 
auch dieses Jahr nicht stattfinden wird.

Nach langem Überlegen haben wir den Entschluss gefasst, dass 
wir auf Grund der aktuell immer noch sehr schwer vorhersehba-
ren Situation noch nicht abschätzen können, ob es im Sommer 

möglich sein wird, mit einer größeren Gruppe ins Sommerlager 
zu fahren. 
Da bis jetzt weder klar ist, ob in naher Zukunft auch Kinder geimpft 
werden oder ob wir Betreuer vor dem Lager schon geimpft sein 
werden, ist davon auszugehen, dass die grundlegenden Ab-
stands- und Hygieneregeln, sowie die Kontaktbeschränkungen 
und Personenbegrenzungen auch im Sommer, also auch bei 
Ferienfreizeiten, dauerhaft eingehalten werden müssen.
Darüber hinaus sind kurzfristig in Kraft tretende, schärfere ge-
setzliche Restriktionen je nach Entwicklung der Lage jederzeit 
möglich.
Weil wir aber nicht vollkommen auf die spaßige Zeit im Sommer 
verzichten wollen, planen wir gerade fleißig an einem Alternati-
vprogramm in Rheinstetten, das für einige Tage im Zeitraum des 
Sommerlagers stattfinden wird. Dadurch sind wir flexibler und 
könnten auch spontan auf die aktuelle Situation reagieren und 
unser Programm gegebenenfalls anpassen. 
In der nächsten Zeit werden wir weitere Infos zum Ablauf des 
Alternativprogramms, an welchen Tagen es stattfinden wird und 
zu den Anmeldungen hierfür veröffentlichen. 
Verfolgt uns also weiterhin gerne über Social Media und im Blätt-
le, um auf dem aktuellsten Stand zu bleiben.
Bei weiteren Fragen könnt ihr uns jederzeit über Instagram, den 
Facebook-Messenger oder per E-Mail 
(kjg.maedchen@gmail.com) schreiben.
Wir freuen uns schon auf euch! Euer KjG-Mädchen-Team

KJG-Zeltlager
Liebe Eltern, Teilnehmer und Freund/-innen,
Wie ihr vielleicht schon über unsere Social- 
Media-Kanäle, unserer Website oder den 
letzten Blättle-Berichten mitbekommen 
habt, planen wir für den Sommer 2021 ein 
traditionelles Zeltlager.

Mit „traditionell“ meinen wir 12 Tage Lager inklusive exzellentem 
Essen, Zelten unter Sternenhimmel, Spiel und Spaß den ganzen 
Tag und abendliche, gemeinsame Lagerfeuer.
Da wird man ja schon fast nostalgisch...
Wie wir uns so ein Freizeitprogramm in diesen Zeiten vorstellen, 
könnt Ihr in unserem Elternbrief unter www.lagerteam.de im Ab-
schnitt „Downloads“ lesen.
In wöchentlichen Online-Sitzungen planen wir geeignete Vorkeh-
rungen und versuchen ein Zeltlager 2021 allen Jungs ermögli-
chen zu können.
Da sowohl ihr als auch wir nicht wissen können, wie das Infek-
tionsgeschehen in ein paar Monaten aussehen wird, bieten wir 
zudem die Möglichkeit die Anmeldung bis Ende Juni kostenfrei 
zu stornieren.
Zudem laden wir Sie sehr gerne zu dem Online-Infoabend ein, 
der am 09.06.2021, um 18:30 Uhr auf der Plattform Microsoft 
Teams stattfinden wird. Wir werden euch dort etwas über uns 
und unsere Vorstellungen und Konzepte für das Lager 2021 er-
zählen. Natürlich können auch Sie auch Ihre Fragen und Zweifel 
an uns loswerden. Den Link werden wir auf unseren Social-Me-
dia-Kanälen (Instagram und Facebook) und auf unserer Website 
www.lagerteam.de zur Verfügung stellen.
Wir freuen uns sehr, Sie am 09.06. begrüßen zu dürfen und 
wenn Sie Ihren Sohn unter www.anmeldung.lagerteam für das 
Lager 2021 vom 02. - 14.08.2021 im schwäbischen Melchingen 
anmelden!
Euer Lagerteam

Woche für Woche wissen, 
was im Ort los ist
– jede Woche aktuell in Ihrem 
Amtsblatt:
www.duerrschnabel.com
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Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/32 12
	 Fax: 07242/22 55
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	 9.00 – 12.00 Uhr 
	 Do:	9.00 – 12.00 Uhr und 15.30 – 18.00 Uhr
	 Fr:   	9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfarrer Fritz
In den Pfingstferien (24.05. bis 04.06.) hält Pfr. Fritz keine 
Sprechstunden!
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter 
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de.

Förderkreis Burkina Faso - Absage Rad-Börse
Corona beherrscht leider noch immer das alltägliche 
Leben. Deshalb müssen wir die für den 12. Juni 2021 
geplante Rad-Börse absagen. Das bedauern wir sehr. 
Seit Jahren konnten wir vom Erlös dieser Veranstaltung 
jeweils mehr als 30 gebrauchte Fahrräder zum Preis 
von ca. 70 € in Burkina Faso kaufen und an Kinder 

mit besonders weiten Schulwegen übergeben. Besonders hart 
trifft es nun die Schülerinnen und Schüler, die im Oktober in die 
weiterführende Schule (Collège) wechseln wollen, weit entfernt 
wohnen und vergeblich auf ein Fahrrad warten.
In der Hoffnung, nach den Sommerferien wieder Veranstaltungen 
durchführen zu können, wünschen wir allen Burkina-Freunden 
einen schönen Sommer und bleiben Sie gesund!

Ansprechpartner-innen: 
Rosemarie Peregovits, Tel. 1299, 
Christa Volkmann, Tel. 4912, 
Georg Eich, Tel. 1667
Homepage: burkinafaso.st-ulrich-moersch.de
Spendenkonto: IBAN DE 46 6606 1407 000 4413881

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/49 58
	 Fax: 07242/93 41 27
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Di:	15.30 – 18.00 Uhr 
	 Fr:	 9.30 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde
Sprechzeiten von Pfr. Fritz
In den Pfingstferien (24.05. bis 04.06.) hält Pfr. Fritz keine 
Sprechstunden!
In dringenden Fällen erreichen Sie Pfr. Fritz außerhalb der Büro-
zeiten unter Tel. 07242/3212 (AB) oder per E-Mail unter 
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de.

Sebastian Kraft (Gemeindereferent) 
Rufnummer: 07242/939752, 
E-Mail: sebastian.kraft@kath-rheinstetten.de. 

Maiandacht 
Die Frauengemeinschaft Neuburgweier gestaltet in Zusammen-
arbeit mit dem Gemeindeteam St. Ursula am Sonntag, 30.05., 
wenn in Neuburgweier keine Eucharistiefeier stattfindet, um 
10:00 Uhr eine Maiandacht in der Pfarrkirche St. Ursula.

Wochenspruch

„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“	             (Sacharja 4,6b)

Evangelische Pfarrgemeinde Forchheim
	 Pfarrer: Gerd Ziegler
	 Pfarramt: Karlsruher Straße 55
	 Telefon: 0721/51 05 26
	 Fax: 0721/51 05 59

E-Mail: Ev.Pfarrgem.Forchheim@t-online.de
Homepage: www.Kirche-in-Forchheim.de

IBAN: DE 52 6606 1407 0008 0088 84
BIC: GENODE61RH2

Bürozeiten:
Dienstag und Mittwoch von 8.00 - 12.30 Uhr

Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr

Unsere Gottesdienste
Pfingstsonntag, 23. Mai
10.00 Uhr	 Gottesdienst 
		�  Leitung: Pfr. Gerd Ziegler; Lektorin: Heike Striby; 
		  Kirchendiener: Eugen Mühl; Organistin: Iris Küspert

Pfingstmontag, 24. Mai 
10.30 Uhr 	� Ökumenischer Gottesdienst in der kath. Kirche  

St. Ulrich in Mörsch

Hygieneregeln für unsere Gottesdienste
- �Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht an Gottes-

diensten teilnehmen!
- �Einlass ist ab 20 Minuten vor Gottesdienstbeginn. Ankom-

mende müssen sich am Eingang registrieren lassen. Die Daten 
werden nach vier Wochen gelöscht.

- 	beim Eintreten und Hinausgehen ist auf Abstand zu achten
- �während des gesamten Gottesdienstes ist eine medizinische 

Maske (OP-Maske oder FFP2-Maske) zu tragen. OP-Masken 
liegen am Eingang bereit

- �nur Personen aus demselben Haushalt dürfen direkt beieinan-
der sitzen

- 	�den Anweisung des Ordnungsdienstes ist Folge zu leisten
- ��auf gemeinsamen Gesang wird verzichtet, die Lieder werden 

vorgetragen
- das Vaterunser darf leise mitgesprochen werden
- �	der Gottesdienst dauert ca. 30 Minuten
- �bitte halten Sie auch auf dem Weg zum Gottesdienst und nach 

Hause den Sicherheitsabstand ein und vermeiden Sie Gruppen-
bildungen!

Telefonandacht
Unter der Telefonnummer 07242/8764999 können Sie eine An-
dacht anhören. Diese wird abwechselnd von der evangelischen 
und katholischen Kirche gestaltet.

Urlaub
Pfr. Gerd Ziegler hat vom 24. bis 30. Mai Urlaub. 
Die Vertretung hat vom 
24. - 28. Mai 	Pfr. Claudius Zeller Tel. 07246/1665 und vom
29. - 30. Mai 	Dekan Dr. Martin Reppenhagen Tel. 0160/7696978.

Sich bestens informieren...
heißt Amtsblatt lesen!
www.duerrschnabel.com
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Evangelische Pfarrgemeinde Mörsch/Neuburgweier
	 Pfarrerin: Ann-Kathrin Peters

	 Pfarramt: Bachstraße 42
	 Telefon: 07242/73 85

E-Mail: moersch@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ekimoe.de

Bürozeiten: 	Dienstag, Donnerstag von 10 – 12 Uhr, 
	 Dienstag von 16 – 18 Uhr

Unsere Gottesdienste 
23. Mai, Pfingstsonntag
10.00 Uhr 	Gottesdienst im Freien
	 Im Garten des Gemeindezentrums in Mörsch
	 Pfarrerin Christine Wolf

24. Mai, Pfingstmontag 
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der St. Ulrich Kirche
Pfarrer Reinhart Fritz und Pfarrerin Ann-Kathrin Peters

Gottesdienste im Garten 
Wir laden Sie herzlich ein mit uns im Freien Gottesdienst zu 
feiern! Sie müssen sich nicht anmelden, sondern dürfen einfach 
kommen. Bitte beachten Sie die Abstandsregeln und denken Sie 
an Ihre Maske. Am Eingang steht Desinfektionsmittel bereit. Alle 
Gottesdienstbesucher müssen Ihre Kontaktdaten hinterlassen, 
die wir im Falle eines Verdachtsfalles an das Gesundheitsamt 
weiterleiten. Die Daten werden vier Wochen aufbewahrt und 
dann vernichtet. Das Kontaktformular können Sie gern auch 
schon ausgefüllt mitbringen. Sie finden es auf unserer Home-
page unter Gottesdienste www.ekimoe.de/gottesdienste 
Auf dem gesamten Gelände muss eine medizinische Mund- 
Nasen-Bedeckung getragen werden. Wir verzichten weiter auf 
Gemeindegesang (auch mit Maske).
Die Gottesdienste gehen ungefähr 30 Minuten. Bitte beachten 
Sie, dass es vor und nach dem Gottesdienst zu keiner Grüpp-
chenbildung kommen darf. Wir danken für Ihr Verständnis und 
freuen uns Sie zu sehen!
Bei Fragen schreiben Sie uns bitte eine E-Mail oder rufen uns an! 

Gottesdienst über das Telefon
Jeden Mittwoch können Sie einen Gottesdienst über unsere 
Rufnummer: 07242/8 76 49 99 hören. Die Gottesdienste wer-
den abwechselnd von der katholischen und der evangelischen 
Kirchengemeinde in Rheinstetten gefeiert. 

Gottesdienst im Außenbereich des Zentrums Rösselsbrünnle 
Wir freuen uns, dass wir in unregelmäßigen Abständen wieder 
Gottesdienste im Freien für und mit den Bewohnerinnen und 
Bewohner des Zentrums Rösselsbrünnle feiern können. 

Picknickdecke eingepackt - wir feiern Krümelkirche 
Hannes freut sich 
auf alle Kinder, 
die in den Ferien 
zu Hause sind. 
Zusammen mit 
Pfarrerin Ann-Ka-
thrin Peters feiern 
die beiden am 
Sonntag, 30. Mai 
um 16.00 Uhr 
Krümelkirche im 
Garten des Gemeindezentrums. Wer hat und mag: Bitte eine 
Picknickdecke mitbringen. Aber keine Angst, es gibt auch Bänke 
und Stühle! Wer mag, kann gerne vorab das Kontaktformular 
ausfüllen. 
Wir brauchen pro Haushalt einen Zettel. Ihr findet ihn unter: 
www.ekimoe.de/gottesdienste. 

Konfirmandenunterricht 
Während der Pfingstferien findet kein Konfirmandenunterricht 
statt. 

Erholungszeit im Pfarrbüro 
Während der Pfingstferien (25.05.2021 - 06.06.2021) ist das 
Pfarrbüro nicht besetzt. Ab 08.06.2021 sind wir wieder für Sie 
da. Wir wünschen allen schöne Ferien!

Bündnis 90 / Die Grünen – 
Ortsverband Rheinstetten

Sebastian Grässer: Lebensgrundlagen erhalten! 
Nach einer (gedichteten) Beschwerde im Internet nutzte unser 
Bundestagskandidat Sebastian Grässer Mittwoch vor einer Wo-
che das überraschend schöne Wetter, um am Epplesee eine Müll-
sammelaktion durch-
zuführen. In ein paar 
Stunden kamen dank 
tatkräftiger Verstärkung 
einige Säcke mit Zigaret-
tenstummeln, Kronkor-
ken, Dosen und Verpa-
ckungsmüll zusammen. 
Gerade Zigarettenfilter 
sind aus nicht verrot-
tendem Kunststoff und 
schwer mit Giftstoffen 
wie Blei und Formal-
dehyd belastet und 
gelten als Sondermüll. 
Über die Jahre werden 
all diese Giftstoffe vom 
Regen ausgeschwemmt 

und landen im See, was nicht nur für die Tierwelt, sondern auch 
für Badegäste ungesund werden kann. Doch dieser Müll ist auch 
symptomatisch für ein größeres Problem: „Bis 2050 gibt es nach 
Gewicht mehr Plastikmüll als Fisch in unseren Meeren, wenn wir 
so weitermachen wie bisher.“, so Sebastian Grässer. „Es gibt 
zusätzlich zur Eigenverantwortung auch politische Ansätze, wir 
müssen die Weichen stellen für eine Kreislaufwirtschaft. Aber 
gute Politik ist mehr als nur über Probleme zu reden und zumin-
dest hier können wir ganz pragmatisch dafür sorgen, dass die 
Menschen am Feiertag morgen und den Rest des Sommers hier 
ungestört baden können.“
Auch Vögel, Fische und Nagetiere können sich am herumliegen-
den Plastikmüll verletzen, oder halten die Zigarettenstummel 
für Futter. Das Problem geht weit über eine unschöne Spazier-
umgebung hinaus: Umweltschutz ist kein Selbstzweck, es geht 
darum, auch zukünftigen Generationen ein sicheres und gesun-
des Leben zu ermöglichen - hier in Rheinstetten genau wie Rhein 
abwärts und im Rest des Landes. Die Lebensgrundlage für uns 
und die folgenden Generationen zu erhalten, das ist die große 
Aufgabe unserer politischen Generation.
Infos und Kontakt: www.sebastian-graesser.de
Grüne Rheinstetten - So erreichen Sie uns 
Vorstand: vorstand@gruene-rheinstetten.de
Webseite: www.gruene-rheinstetten.de
Facebook: „Grüne Rheinstetten“
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CDU Rheinstetten 

Ihr CDU-Stadtverband Rheinstetten 
Vorsitzender: Andreas Rottner
E-Mail: vorsitz@cdu-rheinstetten.de
www.cdu-rheinstetten.de

Nicolas Zippelius startet Wahlkreis-Tour
Nicolas Zippelius, 33-jähriger CDU-Bundestagskandidat im 
Wahlkreis Karlsruhe-Land ist vor einigen Tagen in den Wahl-
kampf gestartet und seither wöchentlich zu Gesprächsterminen 
im Landkreis Karlsruhe unterwegs. Er will seine politische Arbeit 
getreu seines Slogans #vonhierfüreuch gestalten. „Als Kreis- und 
Gemeinderat ist es mir das Wichtigste, die Anliegen meiner Mit-
menschen zu kommunizieren und zu bewerkstelligen. So will ich 
es auch in Zukunft weiter handhaben. Ich komme aus der Region 
und werde mich für sie einsetzen.“
Nun startet Zippelius 
Wahlkreis-Tour in deren 
Rahmen er 21 Städte und 
Gemeinden im Wahlkreis 
besuchen und zu Gesprä-
chen mit den dortigen 
Bürgermeisterinnen und 
Bürgermeistern zusam-
menkommen wird. Zusätz-
lich sind im Rahmen dieser 
Wahlkreis-Tour Gespräche 
mit Vereinsvertretern, interessierten Menschen aus Wahlkreis 
und Unternehmern geplant. „Als Bundestagskandidat ist es 
mir wichtig, mich bei den Stadt- und Gemeindeoberhäuptern 
persönlich vorzustellen und mit Ihnen die Herausforderungen für 
die Zukunft zu besprechen. Außerdem will ich direkt die Anliegen 
der Städte und Gemeinden im Wahlkreis erfahren.“
Den Puls der Region spüre man am besten direkt vor Ort bei den 
Menschen. Daher gelte es, aus der Not eine Tugend zu machen. 
„Pandemiebedingt sind Veranstaltungen und Versammlungen in 
Person nicht gestattet. Daher bewege ich mich schon seit einiger 
Zeit in den Ortschaften direkt. Ein Gespräch über den Gartenzaun 
hinweg bietet einerseits genügend Abstand und andererseits die 
Möglichkeit, Fragen direkt zu beantworten.“
Ab sofort wird es zusätzlich regelmäßige Sprechstunden online 
und per Telefon geben. Beginnen wird Nicolas Zippelius damit am 
Freitag, 14. Mai 2021 von 10 bis 12 Uhr. 
Unter mail@nicolas-zippelius.de können Termine im Vorfeld 
vereinbart werden. Ebenso ist es in dieser Zeit möglich, es unter 
07244/9464917 direkt zu versuchen. Nicolas Zippelius bietet 
auch Gesprächstermine außerhalb der zuvor festgelegten Sprech-
stunde an.
Weitere Informationen über unseren Bundestagskandidaten 
Nicolas Zippelius auf www.nikolas.zippelius.de.

DIE LINKE - 
Ortsverband Rheinstetten

Weil sie „Zigeuner“ waren! 
Ettlinger Kinder deportiert und ermordet
Gerade ist ein kleines Buch über die Verfolgung auch von Sinti 
und Roma in unserer Region erschienen: Themen des Büchleins 
sind die jahrhundertelange Leidensgeschichte der Unterdrü-
ckung und Verfolgung, der systematische Völkermord im Fa-
schismus und die Deportation von Kindern. Es geht um das so-
genannte „Zigeunerlager“ im KZ Auschwitz und der leider schon 
verstorbene Zeitzeuge Hugo Höllenreiner berichtet über seine 
persönlichen Erlebnisse mit Dr. Mengele. Verschiedene Aktionen 
des Widerstands werden dargestellt. Einigen Raum nehmen die 
Vorstellung der Situation in Ettlingen und die Biographien der 
beiden hier geborenen Sinti-Kinder ein, die in Auschwitz ermor-
det wurden. Mediale Schlaglichter zum Heute der Sinti und Roma 
zeigen Beispiele von Antiziganismus. Die Dokumentation des 
gemeinsamen Gedenkakts der EKD, des Zentralrats der Juden 
in Deutschland sowie des Zentralrats Deutscher Sinti und Roma 
am 2. August 2020 an Schoa und Völkermord an Sinti/-zze und 
Rom/-nja will Hoffnung geben auf ein breites gemeinsames Vor-
gehen gegen Rassismus.
Zu Ettlingen. In Anbetracht der schon früher erlassenen Verord-
nungen wurden die Maßnahmen des NS-Regimes auch in der 
Stadt an der Alb als selbstverständlich und notwendig erachtet. 
Bei einer „Bestandsaufnahme“ aller „Zigeuner“ kontrollierte das 
Bezirksamt Ettlingen 1934 42 „Zigeuner“. 
Beide wurden 1943 in Auschwitz-Birkenau ermordet. Georg 
Reinhardt war 8 Jahre, Karl Johannes gerade mal 7 Jahre alt. Den 
ganzen Bericht können Sie wie immer auf unserer Seite lesen:
https://die-linke-rheinstetten.de/
Dieter Behringer:
„Weil sie ‚Zigeuner‘ waren! Ettlinger Kinder deportiert und ermor-
det“
Mit einem Geleitwort von Anita Awosusi
Die Dokumentation ist gegen eine Spende von 6 € plus Porto 
(1,55 €) erhältlich per E-Mail ettlinger-buendnis@gmx.de

SPD Rheinstetten

Hoffnungsvolle Pfingstfeiertage
Die SPD Rheinstetten wünscht allen ein schönes Pfingstfest und 
entspannte Feiertage mit einer weiteren Verringerung der Inzi-
denzzahlen. Dann könnten wir langsam und mit der gebotenen 
Vorsicht zu einer neuen Normalität mit Respekt und Solidarität 
zurückkehren. 

Hospizverein Rheinstetten e. V.

Unter Einhaltung tagesaktueller gesetzlicher Vorschriften haben 
wir voraussichtlich unser Büro geöffnet und freuen uns auf Sie:
Donnerstag, 27.05., 10.00 - 12.00 Uhr 
Mittwoch, 02.06., 16.30 - 18.30 Uhr

Wir hören zu, beraten und begleiten Sie gerne in Ihrer schwieri-
gen Krankheitslage oder Trauersituation - auch in „Gehsprächen“ 
- an der frischen Luft. 
Telefonisch sind wir jederzeit unter 0151/57 42 57 33 erreichbar.

Für alle Interessierten
Wir planen für dieses Frühjahr/Sommer neue Ausbildungskurse in
-	Begleitung sterbender Menschen 	
-	Begleitung von Menschen in Trauer 
Informationen hierzu erhalten Sie auf unserer Homepage 
http://rheinstetten.hospiz-bw.de/ oder gerne persönlich unter 
Telefonnummer 0151/57 42 57 33.
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Schachclub Rheinstetten 1947 e. V.

Bis bald zum Lebendschach
Hoffentlich finden die Schlüs-
sel zum Trainingsraum bald 
wieder Verwendung. Bis dahin 
treffen wir uns weiter zum On-
line-Schach auf lichess. 
Schöne Pfingsttage wünscht 
der Schachclub Rheinstetten.

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Der Liederkranz trauert
Letzte Woche verstarb unsere Sängerin Gerda Haiplik. Gerda war 
Gründungsmitglied des Frauenchores. Wir trauern mit Gerdas Fa-
milie und werden ihr Andenken in dankbarer Erinnerung halten. 

Donnerstag, 20.05.21
Heute finden wieder unsere Online-Proben für Cantabile und 
popCHORn statt.

Liederkranzspatzen und Lollipops
Wir wünschen euch schöne Pfingstferien. Unsere nächste Online- 
Probe findet wieder am 07.06.21 statt.
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring 
Forchheim 1934

Pfingstferien
Weiterhin sind wir im Online-Unterricht und alle Schüler machen 
sehr gut mit. Wir freuen uns, dass es so gut läuft. Dank unserer 
Musiklehrer/in sind wir auf einem guten Weg und können so die 
Kinder weiter motivieren. Jetzt aber sind dann erst mal Pfingstfe-
rien. Wir wünschen allen schöne und erholsame Ferien. 

Spielringheim
Das Spielringheim ist frisch renoviert und glänzt an allen Ecken. 
Hoffentlich können wir es bald wieder mit Leben, mit Lachen und 
frohem Musizieren füllen. Bis dahin, halten Sie sich alle gesund!

Kolpingsfamilie Forchheim

Mitmachaktion an Fronleichnam
An Fronleichnam (03.06.21) werden wir wieder Blumenteppiche 
an der Pfarrkirche St. Martin und beim Pflegeheim St. Martin le-
gen. Zusätzlich planen wir eine Aktion, an der sich alle beteiligen 
können: Wir wollen an der Kirche an den seitlichen Grünstreifen 
Quadrate aus Zweigen auslegen, deren Inhalt nach eigener Fan-
tasie gestaltet werden kann. In der Fläche von ca. 40 x 40 cm 

können einfache Motive wie Fisch, Kelch, Kreuz o. Ä. abgebildet 
werden. Als Material können z. B. Blüten, Steine, Rindenmulch 
verwendet werden. Falls gewünscht, bringen wir auch Schilder 
mit den Namen der Künstler an. Wer mitmachen möchte, bitte 
anmelden bei Brigitte Weidemann (Tel. 0721/51 72 35). 
Wir freuen uns auf rege Beteiligung.

Stadtradeln
Rheinstetten wird dieses Jahr wieder am Stadtradeln vom 27.06. 
bis 17.07.21 teilnehmen. Unter www.stadtradeln.de/rheinstet-
ten kann man sich bereits beim Team „Kolpingsfamilie Forch-
heim“ registrieren. Wir freuen uns auf viele Mitradler.

Musikverein Harmonie 
Forchheim 1920 e. V.

Online-Proben
Das Hauptorchester probt dienstags von 19.00 bis 21.00 Uhr per 
Videokonferenz.
Für die Bläser-AG und das Schülerorchester finden ebenfalls On-
line-Proben statt. Bitte die jeweiligen E-Mails hierzu beachten.

RSV Concordia Forchheim 1920 e. V.

Podiumsplatz in der Frauen-Radbundesliga für Lisa Kromm vom 
Team Baden-Forchheim
Am 1. Mai starteten unsere Athletinnen Annika Schelb und Lisa 
Kromm beim ersten Rennen 2021 der Frauen-Radbundesliga. Die 
Veranstaltung wurde pandemiebedingt virtuell durchgeführt. 
Dabei waren alle Starterinnen mit ihren computergesteuerten 
Rad-Ergometern über das Internet vernetzt. Das Rennen führte 
über ein 40 km langes Teilstück des traditionellen Radklassikers 
Eschborn-Frankfurt, bei dem auch 300 Höhenmeter virtuell, aber 
in den Beinen umso realer spürbar, überwunden werden muss-
ten. Nachdem das Feld zunächst geschlossen unterwegs war, 
setzte sich Lisa nach etwa der Hälfte des Rennens mit einer sie-
benköpfigen Spitzengruppe ab. Die Rennfahrerinnen harmonier-
ten gut und bauten ihren Vorsprung auf das Feld kontinuierlich 
aus. Etwa 10 km vor dem Ziel attackierten die späteren erst- und 
zweitplatzierten Fahrerinnen erfolgreich aus der Führungsgruppe 
um Lisa, die sich mit einem fulminanten Zielsprint gegen ihre vier 
verbleibenden Rivalinnen durchsetzen konnte und mit nur weni-
gen Sekunden Rückstand auf die Siegerin einen hervorragenden 
dritten Platz erreichte. Annika Schelb beendete das Rennen auf 
einem sehr guten 
10. Platz. Weiter geht 
es am 13. Mai in 
Karbach, dann unter 
realen Rennbedin-
gungen.

Harry Schweikert ist Vizeeuropameister Ultracycling
seiner Altersklasse
Am 30. April 2021 wurde das Rennen „Race Across Italy“ für 
Spezialisten auf der Langdistanz in Silvi Marina an der italieni-
schen Adria gestartet. Um 11.20 Uhr rollte Harry Schweikert auf 
seiner Zeitfahrmaschine für den RSV Concordia Forchheim von 
der Startrampe und machte sich auf die 790 km lange Strecke. 
Gestartet wurde einzeln und nacheinander. Anzahl und Länge 
der Pausen bleiben den Startern überlassen und Gewinner war, 
wer als Schnellster die Strecke zurücklegte. Ungefähr anderthalb 

Archivbild von 
der GCA-Liga. 
Foto mit freundli-
cher Genehmigung 
von GES-Sportfoto, 
Helge Prang.
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Tage auf dem Rad lagen nun vor Harry. Quer durch den italieni-
schen Stiefel ging es über die Abbruzzen an das Tyrrhenische 
Meer und in einer Schleife zurück an die Adria. Von seinen Hel-
fern im Begleitfahrzeug umsichtig versorgt und sicher durch die 
Nacht eskortiert, erreichte Harry Schweikert 11.000 Höhenmeter,  
33 Stunden und 51 Minuten später glücklich das Ziel in Silvi Ma-
rina. Diese körperliche wie mentale Höchstleistung wurde nicht 
nur durch den zweiten Platz in der Altersklasse Ü50 belohnt, 
sondern mit dem Titel des „Vizeeuropameisters Ultracycling“ 
gekrönt.

Hauptversammlung 2021 verschoben
Pandemiebedingt kann unsere Hauptversammlung 2021 nicht 
bis Ende Juni vorbereitet und durchgeführt werden. Die Hauptver-
sammlung wird zu einem späteren Zeitpunkt 2021 stattfinden.

Absage RTF „Durchs Badnerland“
Leider lassen Auflagen und die aktuelle, coronabedingte Si-
tuation inzwischen zu wenig Vorlaufzeit, um die RTF und das 
traditionelle Radlerfest an unserem Vereinsheim vorzubereiten 
und am 25. Juli 2021 durchführen zu können. Wir sind jedoch 
zuversichtlich, dass unsere RTF „6-facher Freiolsheimer“ am  
5. September 2021 stattfinden wird. Aktuelle Informationen fin-
den Sie unter http://rsv-forchheim.de/.

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Alles Gute FV Sportfreunde Forchheim 1911 e. V. 
Mein lieber FVF,
zu deinem 110-jährigen Bestehen, wünschen wir dir nur das 
Beste und alles Gute. Du bist ein klasse Typ und wirst von vie-
len geliebt und geschätzt. Du meisterst Höhen, sowie auch die 
dazugehörigen Tiefen. Bleib gesund, sportlich, munter, „immer 
froh“, aufnahmefähig und weiterhin eine beliebte Anlaufstelle 
für jung und alt. Wir erheben die Gläser, auf dich und auf weitere  
110 Jahre.
Im Namen deiner Vorstandschaft, deiner Verwaltung, deiner 
Sportler, deiner Mitglieder und all derjenigen die sich mit dir 
verbunden fühlen.

Jugendfußball: 
3. Restart für Jugenfußball nach Pfingsten geplant
„Der Breitensport und Amateurbereich stehen seit mehr als ei-
nem halben Jahr nahezu still. Seit Ende Oktober 2020 ist die or-
ganisierte Sportausübung im Verein weitgehend untersagt oder 
sehr stark eingeschränkt.“ (Petition - Amateurfußball - Strukturell 
- Projekte und Programme - DFB - Deutscher Fußball-Bund e. V.)
Diese Woche wird die Jugendleitung mit den Trainer/innen und 
Betreuern eine Abstimmung über eine organisierte Wiederauf-
nahme bei einer stabilen Inzidenz 50 bis 100 vornehmen. Stand 
16.05.2021: Inzidenz Tag 3 unter 100. Maßgeblich ist die Freiga-
be des Gesundheitsamtes Karlsruhe.
Nach einem normalen Rundenverlauf wäre jetzt der Endspurt der 
Saison 2020/2021. Was wäre Normalität? Die Trainer würden sich 
über eine kleine Verschnaufpause in den Pfingstferien freuen. 
Wie gewohnt würden wir je nach Altersklasse die Mannschaften 
in der nächsten Altersklasse geplant übergeben. Die vakanten 
Posten von Trainer und Betreuer wären im Regelbetrieb bekannt 
und die Suche und Kontaktaufnahme mit neuen Kandidaten/in-
nen auf und neben dem Sportplatz würde auf Hochtouren laufen.
Die Realität ist eine andere. Nach einer Durststrecke von über 
einem halben Jahr ist Licht am Horizont. Dennoch benötigen wir 
die ehrenamtlichen Trainer, Betreuer und Helfer für die nötige 
Zeit des Restarts.
Die Trainingsmöglichkeiten werden bis auf Weiteres im Öffnungs-
schritt 1, eingeschränkt, bleiben. Dies bedeutet, dass aktuell 
Kinder bis zum 14. Geburtstag in 20er Gruppen kontaktarm wie-
der trainieren dürften (bis zur D-Jugend). 
Alle anderen Altersklassen benötigen einen tagesaktuellen 
Negativtest, der 24 Stunden hält. Alles nicht so einfach für alle 
Beteiligten.

Wir sind alle heiß darauf, wieder gemeinsam auf das Grün zu 
gehen. Das Lesen von Verordnungen macht so langsam müde 
und mürbe. 
An die Eltern: Näheres werdet ihr direkt über die Trainer erfahren.

Jugendfußball: Trainer- und Betreuer für die Saison 2021/2022 
gesucht - Gerne im Team
„Keine Zeit zu haben ist keine Tatsache, sondern eine Entscheidung.“
Nach der langen Pause planen wir für die nächste Runde und 
würden uns über jegliche Unterstützung im Grundlagenbereich 
G- bis E-Jugend freuen.
Gib dir einen Ruck und steig‘ in unser Trainerteam ein und sein 
Teil Einer Außergewöhnlichen Mannschaft (TEAM).
An die Aktivitätsspieler: Natürlich seid ihr wie jede Jahr genauso 
angesprochen.
Kontakt bei Interesse: Norbert Ruf, 0179/2 20 00 64.

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Tennis-Camp für Kinder und Erwachsene vom 1. - 4. Juni 2021
Die beiden Camps für Jugendliche und Erwachsene sind geplant 
vom 1. - 4. Juni 2021. Das Tennis-Camp für Kinder und Jugendli-
che ist bereits ausgebucht. 
Infos zu beiden Camps findet ihr auf unserer Homepage: tc-forch-
heim.de. Bei Fragen könnt ihr euch gerne an Christine Bittorf 
(0172/5 71 78 64) oder die Trainer wenden. Anmeldungen bitte 
an info@tc-forchheim.de.

Generalversammlung - safe the date - 
Die Generalversammlung soll am 8. Juli 2021, 19.00 Uhr, statt-
finden.

Freizeit 62 Mörsch

Basketball in der Turnhalle Pestalozzischule Mörsch
Basketballfreunde Rheinstetten, wir haben die Hoffnung, dass 
die Sportstätte uns bald wieder zur Verfügung steht. Bitte meldet 
euch, damit wir vorbereitet für den Trainingsbeginn sind, bis da-
hin fit und gesund bleiben!

Gesangverein Bruderbund 1900  
Mörsch e. V.

Immernoch können wir unser Vereinsleben nicht so führen wie 
wir es gewohnt sind und wir es gerne wieder tun möchten. Al-
lerdings lässt die fallende Inzidenz im Landkreis hoffen, dass 
vielleicht zumindest unser Vereinslokal bald wieder öffnen darf. 
Wann wir den wöchentlichen Chorbetrieb aufnehmen können, 
steht aber noch in den Sternen. Wir geben jedoch die Hoffnung 
nicht auf, dass auch dies in den kommenden Wochen wieder 
möglich sein wird, wenn auch in kleinen Gruppen. Wir alle wün-
schen uns das so sehr.
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und den Einwohnern 
Rheinstettens ein schönes Pfingstfest mit hoffentlich weniger 
Regen und mehr Sonnenschein. Bleibt geduldig und vor allem 
gesund!
Homepage: www.gvbruderbund-moersch.de
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Kleintierzuchtverein C 128  
Mörsch e. V.

Terminbekanntgabe
Liebe Mitglieder,
da wir auch in diesem Jahr unser Hähnchenfest nicht in gewohn-
ter Weise durchführen können, planen wir wieder mehrere Stra-
ßenverkäufe.
Angedacht sind: 19./20. Juni und 17./18. Juli. Merkt euch diese 
Termine bitte schon mal vor. Vielen Dank!

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Online-Chorproben
Chorus of Concord probt jeden Donnerstag online auf Zoom. Die 
Männer um 18.00 Uhr, die Frauen um 18.40 Uhr. Einwahldaten 
kommen wie immer zeitnah von Robert.
Der Männerchor trifft sich jeden Freitag um 19.30 Uhr auf Go 
To-Meeting, Einwahldaten zeitnah von Clemens.
Pfingsten
Wir wünschen allen Mitgliedern und der gesamten Bevölkerung 
schöne Pfingsttage. Bleibt gesund.
 
www.eintracht-moersch.de
Weitere Informationen über den Verein jederzeit über unsere 
Homepage unter www.eintracht-moersch.de.

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

50 Jahre Vatertagswanderung - Vielen Dank!
Auch wenn ein großes Fest nicht möglich war, so bleibt das 50. 
doch sicherlich in bester Erinnerung. Die Aktionen zum fünf-
zigsten Jubiläum wurden sehr gut angenommen - der Erfolg bei 
„Kuchen to-go“ war schlichtweg überwältigend.
Vielen Dank an alle, die das Kuchenangebot an unserem Ver-
einsheim Bernhardushalle gerne genutzt haben. Jede Spende 
trägt dazu bei, die Corona-Delle in der Kasse etwas auszubeulen. 
Ebenso gilt allen Helfern, die mit Ideen, Tatkraft und Charme zur 
Umsetzung beigetragen haben und natürlich unserer Alina für 
die Federführung der Aktion.

Öffnungsperspektive
Es scheint, als wäre mit Blick auf die Kontaktbeschränkungen 
ein Silberstreif am Horizont erkennbar, unsere Vorsitzenden 
sind in stetem Austausch mit der Stadtverwaltung. Mit frischem 
Rückenwind, wie zum Beispiel aus der erfolgreichen Vatertagsak-
tion, wollen wir die nächsten Wochen nach Pfingsten den Faden 
wieder aufnehmen. Mit Freude über‘s persönliche gemeinsame 
Musizieren und Schaffen - und mit Geduld und Vernunft. Denn es 
wäre fatal, das bislang Erreichte mit dem Hinterteil gerade wieder 
einzureißen. Über den Neustart von Proben, Ausbildung, Jahres-
hauptversammlung, MV-aktuell und weitere Aktivposten unseres 
Vereinslebens werdet ihr wie gewohnt an dieser Stelle und auch 
auf den digitalen Kanälen informiert.
Bis dahin wünschen wir euch erholsame Feiertage bei hoffent-
lich strahlendem Frühlingswetter. Bleibt gesund und bleibt uns 

gewogen.

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Trainingsauftakt
Jetzt ist es so weit...
nachdem die Inzidenzwerte es jetzt zulassen (zumindest zum Re-
daktionsschluss sieht es so aus), können wir wieder mit dem Trai-
ning beginnen. Die Trainer werden sich mit ihren Mannschaften 
in Verbindung setzen und den Auftakt entsprechend abstimmen.

Sonderaktion
Am 29.05.2021 von 11.00 bis 15.00 Uhr führen wir eine kleine 
Aktion zu Gunsten unseres Vereins durch. 
Zum Preis von 19,19 Euro gibt es eine Kiste Bier nach Wahl, eine 
Bratwurst und ein Bier „to go“. Die Ausgabe erfolgt unter unserer 
Pergola.

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/55 11, Fax 07242/75 48, E-Mail: info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag, 10.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch, 15.00 - 19.00 Uhr. 
Weitere Informationen gibt es auf unserer Homepage 
www.tv-moersch.de.

Stadtradeln 2021
Liebe Mitglieder und Freunde des TV,
wir sind auch in diesem Jahr mit einem eigenen Team beim Stadt-
radeln in Rheinstetten dabei. Um ein schlagkräftiges Team stel-
len zu können, brauchen wir eure Unterstützung. Registriert euch 
unter www.stadtradeln.de/rheinstetten und meldet euch beim 
Team TV Mörsch an. Ab 17. Juni 2021 können dann die Kilometer 
gesammelt werden.

Corona - vielleicht doch ein Ende?
Die Inzidenzzahlen sinken und es besteht Hoffnung, bald wieder 
mit einigen Sportarten beginnen zu können. Da es bei Redak-
tionsschluss noch nicht sicher ist, wie es genau weiter geht, 
werden wir auf unsere Homepage über den aktuellen Stand 
informieren.

Tennishalle geöffnet
Zu günstigen Sommerpreisen im Trockenen Tennis spielen.

- Abteilung Tennis

Tennis-Camp in den Pfingstferien
Hallo Kids,
auch in diesen Ferien könnt ihr beim TV Mörsch ein Kurz-Camp 
besuchen. Trainiert wird an 2 Tagen jeweils 3 Stunden. Schwer-
punkte sind Technik und Koordination. Die Gesamtkosten betra-
gen inklusive Getränke und Obst in einer 3-er-Gruppe 50 Euro, 
in einer 4-er-Gruppe 38 Euro. Trainiert wird wie letztes Mal bei 
unseren beiden Trainern Peter und Kristina. 
Aufgrund der derzeit gültigen Corona-Bestimmungen liegt die 
Altersgrenze bei 14 Jahren. Anmeldungen bitte wie gewohnt an 
peter.cimrman@gmx.de.

Mail: anzeigen@duerrschnabel.com
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Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten 
– Einsatzabteilung Neuburgweier

Einsatzabteilung
Aufgrund der aktuellen Lage wird es Treffen nur nach individu-
eller Absprache geben. Bitte informiert euch über die jeweiligen 
digitalen Gruppen-Chats. Wir wünschen euch allen eine gute 
Zeit. Bitte bleibt gesund!

Gesangverein Liederkranz 1898 e. V. 
Neuburgweier

Pfingsten
Das Maiglöckchen verweist in der Blumensprache auf die „Rück-
kehr des Glücks“. Im derzeitigen Stadium der Pandemie sehr 
symbolisch. Die Menschen im Allgemeinen hoffen, dass der 
Alltag auf ein normales Maß zurückkommt. Die Sängerinnen und 
Sänger im Besonderen mal wieder auf eine Singstunde. Doch wir 
werden immer wieder von Bund und Land darauf hingewiesen, 
dass die Voraussetzungen für absolute Entspannung noch nicht 
gegeben sind. Jammerschade. 
Und so werden wir auch das Pfingstfest am kommenden Wo-
chenende mit äußerster Zurückhaltung feiern. Vielleicht sind die 
kommenden Tage ja trockener und ein bisschen wärmer. Bleibt 
gesund und auf jeden Fall geduldig.

Verein der Briefmarken- und
Münzensammler Hardt e. V.

Infos gibt es immer!
Keine Sammlertreffs, keine Tauschtage, so ist leider die Lage. 
Vereinsinfos gibt es aber trotzdem bei Günter Kobel, Tel. 
07242/5929 oder Heinz Kalkbrenner, Tel. 07222/28727 und 
natürlich auch bei allen anderen Vereinsmitgliedern, die gerne 
Sammlerfragen beantworten.

Kommunale Teststrategie in KITAs und Kindergärten in Rhein 
stetten-
„Das Infektionsgeschehen in den Kitas zeigt uns, dass wir auch 
hier verstärkt testen müssen, (...).“ - Manne Lucha
„Kitas geben Kindern Halt und Struktur (...). Wir müssen alles 
tun, um den Betrieb der Kitas zu gewährleisten. Mehr Tests bie-
ten mehr Sicherheit.“ - Dr. Susanne Eisenmann
„Das Land lässt die Kommunen mit der Finanzierung nicht al-
lein.“ - Edith Sitzmann.
Meldungen vom 08.04.2021 auf der Homepage des Landes 
Baden-Württemberg. Im Vorfeld sorgten KITA-Schließungen in 
Mannheim für Aufsehen.
Seitdem ist viel passiert. Schulen wurden nach den Osterferien 
nicht geöffnet. Seit dem 19.04.2021 ist ein negatives Testergeb-
nis Voraussetzung für die Teilnahme am Präsenzunterricht. 

Das sind Maßnahmen, Schulbetrieb unter Pandemiebedingun-
gen zu ermöglichen; den Schülerinnen und Schülern, aber auch 
Lehrkräften ein gewisses Maß an Infektionsschutz zu bieten. 
Nachdem lange die Meinung vertreten wurde, Schulen seien 
keine Pandemietreiber, hat man sich seiner Fürsorgepflicht und 
Verantwortung doch noch gestellt. 
Blaupausen gibt es nicht. Immer wieder muss neu gedacht wer-
den. Allerdings hinkt die kommunale Teststrategie, die seit dem 
03.05.2021 in Kindergärten umgesetzt wird, allen Erwartungen 
hinterher.
1. Ansatz: Lollipop
Vorteile: kein Nasenabstrich, Ergebnis innerhalb von 15 Minuten. 
2. Ansatz, nur 9 Tage später: Kein Lollipop sondern Pool-Testungen. 
Änderung: kein Ergebnis nach 15 Minuten, sondern im Pool nach 
6 Stunden
Folge: bei positivem Befund keine Klarheit darüber, wer positiv 
getestet wurde, ob eine Übertragung einzelner Kinder erfolgte, 
ob evtl. auch andere außerhalb des eigenen Pools betroffen sein 
könnten. 
Um dem ganzen Schauspiel die Krone aufzusetzen, steht es den 
Eltern natürlich frei, ob sie ihr Kind testen lassen oder nicht. Da 
auch nicht getestete Kinder weiterhin die Einrichtung besuchen 
dürfen, wird die gesamte Strategie ad Absurdum gezogen.
Viel wichtiger scheint leider wieder einmal zu sein, die Kosten 
gering zu halten.
Die Entscheidung, sein Kind in die Betreuung zu schicken, bleibt 
letztlich jedem selbst überlassen. Verantwortung und Fürsorge-
pflicht auch den Erzieher*innen gegenüber sieht jedoch anders aus.
Ich wünsche uns allen Gesundheit und Durchhaltevermögen, 
vor allem aber den Erzieher*innen und Lehrkräften, denn die-
ser Personenkreis muss mit allen auch noch so hanebüchenen 
Entscheidungen täglich klar kommen und gegenüber unseren 
Liebsten dann immer noch freundlich bleiben. 
Mathias Rastätter, Friedenstr. 13, 76287 Rheinstetten

Zusatz:
Leserbriefe spiegeln die Meinung der Einsender wider, nicht 
die der Stadtverwaltung. Im allgemeinen Interesse bitten wir 
die Einsender von Leserbriefen, ihre Texte kurz zu halten. Aus 
Platzgründen werden Leserbriefe mit maximal 2.500 Zeichen 
(einschließlich Leerzeichen) berücksichtigt. Ein Anspruch auf 
Abdruck besteht nicht.


